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M « AeMMWÄMMl!
Von Ernst Lemmer (Wiesbaden ).

Wenn im alten Rom der Feind vor den Toren der
Stadt stand und die Not die römischen Bürger an der
Zukunft ihres Staatswesens fast verzweifeln Uetz, dann
opferten die freien Bürger der römischen Republik ihre
sonst sorgsam gehüteten persönlichen Freiheiten , um
einem einzigen Mann mit unbeschränkter Machtvoll¬
kommenheit alle Gewalt in die Hände zu geben. Für
eine kurze Zeitdauer , bis die größte Gefahr vorüber
war , herrschte dann solch ein Diktator unbeschränkt, um
die drohenden Gefahren zu beschwören und die Zukunft
der Republik sicher zu stellen. Hatte er seine Ausgaben
erfüllt , dann übernahm der römische Senat als Beauf¬
tragter des Volkes die Zügel der Regierung wieder in
seine Hand . , ..

Angesichts der furchtbaren Notlage , die gegenwärtig
das deutsche Volk bedrückt und die auch dem kühnsten
Optimisten mehr und mehr alle Hoffnung auf Besse¬
rung der Verhältnisse zu rauben droht , herrscht in
manchen Kreisen die Ansicht, das deutsche Volk solle
auch, wie im alten Rom, für eine gewisse Zeit alle
Macht in die Hände eines einzigen legen und ihm allein
vertrauen , damit dieser Diktator die vielfachen Schwie¬
rigkeiten meistere, die heute die Existenz des deutschen
Volkes zu ersticken drohen. Abgesehen davon , daß ; u
einem solchen Diktator eine Persönlichkeit gehört , die
unser Volk kaum aufzuweisen hat , liegen die Dinge doch
heute ganz anders wie vor über 2000 Jahren . Der
politische, wirtschaftliche und soziale Aufbau unseres
Vaterlandes ist grundverschieden von dem des alten
Rom, die großen gesellschaftlichenBindungen , die
modernen Massenbewegungen, die tiefgehenden sozialen
politischen Gärungen der Zeit erheischen zur Überwin¬
dung der großen Not längere Zeit und Kräfte , die em
einzelner nicht zu besitzen vermag . Der harmlose
Glaube an die Wunderkraft eines Diktators bleibt für
uns heute Illusion und wir täten besser daran , die
Wunderkraft nicht bei einem Wundermenschen zu
suchen, sondern sie aus den lebendigen Kräften der
Nation selbst zu erwecken. .

Eine ganz andere Beurteilung verdient es jedoch,
wenn die demokratische Regierung der deutschen Re¬
publik zur Lösung einer schwierigen Teilaufgabe einem
einzelnen Manne große Vollmachten ausstellt und ihn
gewissermaßen zum Diktator auf einem beschränkten
Gebiet ernennt . Der Reichsentwaffnungskommissar Dr.
Peters  ist zur Durchführung der Entwaffnung des
deutschen Volkes mit den weitestgehenden Machtbefug¬
nissen betraut worden. Die Regierung hat Herrn Dr.
Peters eine Diktaturstellung eingeräumt , die ihm die
zur Überwindung der übergroßen Schwierigkeiten er¬
forderlichen Machtmittel verleihen soll. Die Entwaff-
dungsfrage ist nicht nur außenpolitisch, hinsichtlich des
Abkommens von Spa , von ganz außerordentlicher Wich¬
tigkeit, sondern sie bedeutet zur notwendigen Sicherung
des inneren Friedens für das unglückliche, bis in seine
letzten Tiefen aufgewühlte deutsche Volk' geradezu eine
Lebensfrage . Es ist ein unhaltbarer Zustand , daß
einige Dutzend handfester, gut bewaffneter Männer
heute imstande find, für eine gewisie Zeit ganze Städte
mit dem dazu gehörigen Verwaltungsapparat durch
einen Handstreich in ihre Hand zu bekommen. Bis zum
Eintreffen der Truppen wird diese Machtstellung durch
Erpresiung und Plünderung ausgebeutet . Das Leben
Tausender von Volksgenossen ist bedroht , ahne daß bis¬
her die Regierung fähig gewesen wäre , bei der durch
den Friedensvertrag stark verminderten Militärmacht
wirksame Echutzmaßregeln zu treffen . Welche Uner¬
träglichkeit bedeutet es fernerhin für den größeren und
besonnenen Teil der Nation , wenn sich im eigenen Volk
zwei, im geheimen bewaffnete Heerhaufen gegenüb^r-
stehcn, die beide in der vorgetäuschten Absicht der Ab¬
wehr die Autorität jeder Regierung erheblich schwachen
müssen und den Zustand ' der ,stärksten inneren Berun-
ruhigung chronisch werden lassen. Wer von der äußer¬
sten Rechten und Linken ehrlich nur an. eine Abwehr
denkt, der helfe dem Reichskommisiar Peters bei der
Erledigung seiner schwierigen Aufgabe und sorge für
restlose Waffenabgabe . Das deutsche Volk, das . rn
seiner Mehrzahl 'endlich seine Ruhe haben will , um
auf dem Wege friedlicher Entwickelung sein neues
Etaatsgebäuds auszubauen , fordert vom Reichsentwaff-
N'.inaskommisiar, daß er so rücksichtslos wie möglich aus
Waffen beschlagnahmt. Jede Nachsicht nach der einen
oder anderen Seite bin würde einen nicht wieder gutzu-
machenden Fehler bedeuten. Die gerade im demokrati¬
schen Staat erforderliche Regierungsautorität wird
nicht eher gesichert sein, bis aus der kleinsten Hütte,
hem entlegensten Rittergut und dem unscheinbarsten
studentischenVerbindungshaus die letzte Waffe beraus-
pebelt morden ist. Das deutsche Volk >st der frwoten
Wassensvielerei satt und verlangt vom Reichsentw .isf-
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nungskommissar, daß er mit ganzer Energie und rm
. !•;u-n Durchgreisen die Entwaffnung aller

Schichten des Volkes durchführt und damit die erste Vor¬
bedingung für den inneren Frieden erfüllt . Hier darf
man sich nicht mit Halbheiten zufrieden geben, sondern
Diktator Peters muß frisch zugreifen und hart bleiben.

Der Nutzen der Brüsseler Finanzkonferenz.
W. T .-B. Frankfurt c. M.. 30. Aug. Der bekannte schwe¬

dische NationaLökonom Professor Gustav C a s s e l . iet ötan -
iurt auf der Durchreise zur Leipziger Messe vEerte , erklärte
in einem Interview dem Redakteur Echwarzichild vom men¬
gen „Generalanzeiger " auf die Frage , ob von der B t uu -
ler internationalen F inanzkonfer enz  irgeno-
welcher Nutzen zu erwarten sei, die Kon -e^ nz sei niemals
als Kollegium gedacht gewesen, das pra .ktuche Mamiadn .
be chlieben würde . Are Aufgabe sei vielmebr .einzig und
allein , das nachzubolen. was Me Politiker >n Versailles und
später versäumten : auch den wirtschaftlichen Notwendigkeiten
der Welt die gebührende Beachtung zu schenken. Sollten von
den Politikern Entschlüsse gefaßt werden , die den wirtichaN-
lichen Notwendigkeiten Rechnung trugen , so wurden das not-
wendigerwei 'e Entschlüsse sein, die m ihren Landern vorerst
noch sehr unpopulär  seien . Sie bedurften dazu einer
kräftigen Stütze bei der öffentlichen Meinung , und diese
Stütze solle ihnen die Arbeit der Brüsseler Konferenz ver¬
schaffen. Zu Taten werde und solle es in Drunel nicht kom¬
men. Was Fragen anbetrcffe . die zwischen ^ vtschland undder Entente 'chweben. so seien sie ia schon durch ba« Arbeits-
programm der Konferenz ausgeschlossen. ch°?^ ware natür¬
lich nicht so streng durchführbar : aber es,sei schon daraus er¬
sichtlich. daß es ganz verkehrt gewesen sei. wenn man sich, in
Deutschland der Hoffnung auf positive Aktionen ^ figegeben
habe . Er boffe. daß in Brüssel mancherlei beschlossen. werde,
was den Boden für svä  te,r e w i r,k sam e A k t i o -
neu vorbereite.  Dassel schlon: Sagen Si « JhrenLands-
lcuten . daß sie nicht mebr erwarten sollen. Esisitntsene
geistige Arbeit , die. wenn sie geleistet wird , einen Fortschritt,
einen groben Fortschritt  bedeutet!

Schiedsrichterfür zivilrechtlicheStreitigkeiten.
mz. Wien . 28. Aug. Professor Eugen B e r e l in Genf

wurde zum Schiedsrichter für zivilrechtliche « treitigkeiten
aus Kriegsverbältniffen zwischen England und Dmtschla
und Professor Paul Moriand  als Schiedsrichter tur
zivilrechtliche Streitigkeiten aus Kriegsoerhaltnisfen zwi¬
schen Belgien und Deutschland bestimmt.

Italiens Vertreter beim Völkerbund.
mz. Paris . 28. Aug. Nach .einer Meldung aus Rom

berichtet die „Epoca . daß Trtton  u ... B i c o I a und
SBo n o in t zu Vertretern Italiens zum Volkerbund ernannt
wurden.
Geldmittel für die Heimschaffung der Kriegsgefangenen.

mz. London. 29. Aug. Der Völkerbund gibt bekannt,
dab verschiedene Regierungen Ransen eine Million
Pfund Sterling  zur Verfügung gestellt baben . . die
nötig waren für die Hcimschaffung der noch ufDeatichland.
Rußland . Sibirien und Turkestan befindlichen Kriegs¬
gefangenen . _ ,_

Polen lehnt die russischen Friedensbedingungen ab.
mz. Kopenhagen. 30. Aug. (Drahtbericht .) . Rach einem

Telegramm aus Warschau vom 30 August beibt es m der
Note des polnischen Ministeriums des Aubern Die volin-
sche Friebensdelegation lehnte am 27. August Me rossllch«n
Fricdensbedingungen ab. weil ste gegen das Selbstbestim-
mungsrecht der Volker und gegen die von Rubland bereits
anerkannte Souveränität Polens sind und eine Einmischung
in die innere Politik Polens darstellen.

Eine polnische Militärbasis in Cherbourg.
mz. Paris . 30. Aug. Nach einer Meldung des ....Oeuvre ''

ist in Cherbourg  eine polnische MrlttarbaN-
gesckaffen worden.

Die separatistischen Bestrebungen in Posen.
Br . Berlin . .30. Aug. (Eig . Drabtberickt .) Wie der

Warschauer Korrespondent . der Berlmgske -oldende
drahtet , haben die sevarali,tischen Bestrebungen , die in der
letzten Zeit in Posen aufgetreten sind, bei der Warschauer
Negierung grobe Beunruhigung  hervorgerufen . Die
Regierung bat deshalb eine Kommis,ion ernannt ., der u. a.
ein Regierungsmitglied und zwei Höhere Offiziere ange-
hören. Diese Kommission soll nach Posen abreifen . um dre
Forderungen der Bevölkerung zu hören und . um festzu-
stellen. was getan werden mub. um die Bevölkerung zu¬
frieden zu stellen.

Die Bolschewiken räumen Wilna.
mz. Wilna . 30. Aug. (DraStbericht .) Die Litauische

Telegravben -Agentur meldet : Gestern abend erfolgte der
Abzug der letzten Bolschewiken.  Jpre Absicht,
die verhafteten Litauer mit sich.zu fuhren , wurde rechtzeitig
entdeckt. Auf den energischen Einspruch der litauischen Ab¬
ordnung und der gemischten Kommlsiwn wurden ste zuruck¬
gelassen. _-

Ein Abkommen über eine Republik des fernen Ostens
mz. Paris . 30. Aug. Havas meldet aus Wladiwostok:

General S e m e n o w gelangte mit.  den Delegierten von
Wladiwostok bezüglich der Bildung einer geeinigten Repu-
bfik des fernen Ostens zu einem . Abkommen. Darin wird
voraeieben . dab Transüaikalrc  n sich den . Seevromnzen
anschliebt zur Entsendung von Vertretern in oie Versamm¬
lung von Wladiwostok. General Semenow bleibt Gene-
ralissimus von Transbaikalien.

Die Räumung Transbaikalicns durch die Japaner.
mz. Tokio. 28. Aus . (Reuter .) Das Kriegsamt gibt

bekannt, dah di« R ä u m u n g von Transbaikalien durch die
5. japanische Division vollständig beendet rn.

Die Lage in Oberschlesien.
Br. Berlin . 30. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Beängftigmde

Nachrichten über die Lage in Oberschlesien liegen an Ber¬
liner Regierungsstellen nicht vor . Es scheinen sogar An¬
zeichen für eine gewisse Entspannung  emgetreten zu
ein. Auf der anderen Seite wird jedoch gemeldet , dab die

Polen nicht allzu sehr geneigt seien, sich an die getroffenen
Maßnahmen zu halten . Durch die Presse ging die Nachricht,
daß die Interalliierte Kommission vom Obersten . Rat ausge-
fordert wurde, Vorbereitungen zur beschleunigten  Ab-
st i m m u n g zu treffen . Bei der Interalliierten Kommission
ist jedoch hiervon , wie uns mitgeteilt wird , nichts bekannt.
Die Sicherheitswehr ist aus O v v e l n abgezogen, soweit es
sich nicht um gebürtige Oberschlesier handelt . Vor der Kaserne
der zurückgebliebenen Cicherheitswehr kam es öuna . lo-
nalen Kundgebungen.  In der Nacht mm  30 . August
verbreitete sich das Gerücht, dab die Sicherheitswehr wied. r
in Oppeln sei. Tatsächlich hatten sich auch dre .Gisenbabaer
gweigert . die Soldaten bei Nacht und Nebel ckbzutransvortie-
ren . Erst am Morgen gelang es. das notige oahrpersonal
aufzubringen . _

Der Generalstreik in Württemberg,
mz. Stuttgart . 30. Aug. (Drahtbericht .) . Im General¬

streik ist eine wesentliche Änderung K ^cht einge-
treten.  Die technische Nothilfe bat unter dem Schutze der
Einwohnerwehr das Elektrizitätswerk
Stromlieferung wieder ' ausgenommen . Im S ^ Ibronner
Krankenhaus ist eine Frau gestorben , wen sie nicht oiieriert
werden konnte, denn das Krankenhaus batte im Lame des
Generalstreiks keinen Strom ge liefert bekommen. .

mz. Stuttgart . 30. Aus . (Drahtbericht .) D,e W o kl ¬
au kt i o n in Geblingen  wird durch den Generalstreik
in keiner Weise gestört.

Der Mittellandkanal.
W. T.-B. Brauirfchweig. 28. Aug . In der Frage der

Fortsetzung des Mittellandkanals  wurde von
Sachsen. Tbüringen . Braunschweig . Anhalt . Oldenburg und
Bremen bereits ein gemeinsamer Antrag  an das
Reich ausgearbeitet , der die alsbaldige Inangriffnahme des
Kanalvrojektes durch das Reich als die allem dafür noch
verfassungsmäßig zuständige Stelle rm Äugebat . und . zwar
die Inangriffnahme auf der Grundlage der südlichen Linien¬
führung . Tie Überreichung des Antrags an das Reich soll
unmittelbar bevorstehen.

mz. Dresden . 28. Aug. Reichsverkehrsminister Grüner
ist heute hier eingetroffen , um die ihm unterstellte S8er-
kehrsabteilung in Sachsen zu besichtigen, und oer Landes¬
regierung einen Besuch abzustatten . . Die Landesregierung
hat damit Gelegenheit genommen , mit dein Reichsverkebrs-
minister . abgesehen von anderen Fragen , über den Mittel¬
landkanal und feine Führung auf die Sudlinie zu ver¬
handeln . ,

Dre Bankbeamtcntagnng.
Br. Berlin . 30. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Im Plenar-

sitzungsfaale des Berliner Börsengebäudes setzte heute vor¬
mittag der allgemeine Verband der deutschen
Bankbeamten  seine Tagung fort . Es wurden verfchi^
dene Anträge eingebracht, die in dem Verlangen givfeln nach
einem internationalen Zusammenschluß  der
Bankbeamten , und zwar soll dieser Zusammenschluß auf
freier gewerkschaftlicher Grundlage durckgefübrt . werden.

Die Donaufchisfahrt.
mz. Budaveft . 29. Aug. Der ..Pester Sirlav " veröffent¬

licht eine Unterredung mit dem Brästdenjen der inter¬
nationalen Donaukommiision.  Admiral , -urou-
bridge . der u. a. sagte, die Kommission habe sich die Auf¬
gabe gestellt, den Donauverkehr für die Handelsschisfahrt in
möglichst grobem Matzstabe freizumachen . Sämtliche Reben-
flünc der Donau , die mindestens durch zwei Lander flössen
oder sie berührten , würden als internationale
Flüsse  erklärt werden. Für Ungarn gehörten dazu Drau,
Theiß und Maros.

Der Erzbischof von Paris f.
mz. Paris , 29. Aug. Kardinal Amette.  Erzbischof

von Paris , ist heute morgen in Anthony bei Paris plötzlich
gestorben.

Neubau englischer Unterseeboote.
W. T.-B. Paris , 28. Aug. Nach einer Havas -Meldung

aus London beabsichtigt der Marineminister im Jabre 1921
den Neubau von sechs Unterseebooten zu je 1100 Tonnen.

Ein Zeppelin-Luftschiff in Rom.
mz. Rom, 29. Aug. Das Zevvelin - Luftfchiff

..L. 61" überflog Rom und landete auf dem Fluavlatz von
Ciamvine . Es ist das erstemal , dab das Luftschiff die Alpen
überflogen hat.

Kommunistische Siege bei den Eemeindewahlen in
Serbien.

'W . T.-B. Paris , 28. Aug. Nach einer Havas -Melduns
aus Svelgrad haben bei den Gemeinbewablen in ungefäbr
zehn Städten , darunter Belgrad , die Kommunisten
den Sieg  davongetragen.

J" z- Belgrad , 29. Aug. Gestern sollte die kommunistische
Stadtverwaltung , die Geschäfte übernehmen und dabei den
üblichen Eid leisten. Da sie vor Ablegung des Eides den
kommunistischenStandpunkt zu jedem Eide darlegte , verbot
der Minister des Innern , der in dreier Erklärung einen un-
gesetzlrchen Vorbehalt sab. den Kommunisten die Übernahme
der Geschäfte und lieb das Ratbaus durch Militär besetzen.

Amerika und Japan.
mz. Washington , 30. Au«. (Drahtbericht .) , Anläßlich

einer Unterredung mit dem ' javanischen Botschafter wegen
--der javanischen Einwanderung  in Amerika drückte
Staatssekretär Colby die Hoffnung aus . dab die beiden Par¬
teien zu einer befriedigenden Lösung der Frage kommen
»erden.
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Wiesbadener Nachrichten,
Wiesbadener Hsrbstwoche 1920.

. . Der  September ist von jeher den Fremden und Ein-
yeimichen als hervorragender Wiesbadener Saisonmonat
oemnnt. Neben nê rtigen Veranstaltungen hat die Kur-

a l t u n b in Verbindung mit dem Staatstheater
tur Ende September eine ..Wiesbadener Herbstwoche" ins
teeben geruten und dürfte damit erneut den Beweis liefern.

M unermüdlich bestrebt ist. den Namen Wiesbadens als
Kunststadt in die Welt hinauszutragen und Wiesbaden auf
dem Gebiet der Musik die ihm gebührende Stellung bei dem
Emer scharfer werdenden Wettbewerb der Erosstädte zu
erhalten und zu sichern. Nachdem im vergangenen Mai die
Mahler -Woche unter grober Begeisterung so erfolgreich ver-
^ ^ .. .slauote die Kurverwaltung zur Beeinflussung der
Hervitsaron noch vor dem Beginn der großen Zykluskonzcrte
«me abn -rche Woche inszenieren zu sollen. Zum Gelingen
oer Woche durfre nicht unwesentlich beitragen , datz es gelun¬
gen ist, den immer noch an erster Stelle siebenden genialen
Brrigenten des Leipziger Gewandhaus -Orchesters Professor
:4” ur  m1‘ ' J ',* • der sich gerade in Wiesbaden außerordent¬
licher Beliebtheit erfreut , zur Direktion eines Konzerts zu
gewinnen , das um so größere Anziehung durch die iolistische
Mitwirkung seines Sohnes , des Pianisten Mitia Nikllch. aus-
uben durfte . Ferner ist der jetzige Intendant des Berliner

. Staatstheaters Professor Dr . Mar n. S chi l l i n g s. be¬
kanntlich als Komponist wie als Dirigent gleichbedeutend,
zur Lei ton z eines Konzerts eingeladen worden , in welchem
als Solchtin die in letzter Zeit öfter genannte Berliner
Sopran, >t,n Cläre Hu th Mitwirken wird . Herr Professor
Dr . Schillings wird auch im Staatstheater leine Oper
^Mona Lila dirigieren . Das dritte Konzert unter solisti' cher
Mitwirkung des bekannten BaMten Carl Braun  dirigiert
der miistkali'che Leiter der Kölner Gürzenich-Konzerte Gene¬
ra Musikdirektor Professor Hermann A b e n>d r o t b. während
die Direktion des letzten Konzerts dem städtischen Muäldi -ek-
tor Carl Schuricht Vorbehalten ist. Fn diesem Konzert
wird das Publikum den gefeierten Ganilchen Vloklnvittuo-
fen Lean Manen  zu bewundern Gelegenheit Laben. Das
Staatstbeater bat für die Herhftwocbe die ..Eroßherzygin non
GeroWem . ..Mona Lila " , . Don Inan " und ..Di ; Meilter-
linger von Nürnberg " zur Aufführung vorgesehen. Für «die
vier Konzerte wie auch für die vier Thsate ''norstellungen
wwd re nn  Abonnement hergnsgegeben . und sind Anfragen
die,erbalb an die Kurverwaltung bezw. das Staatstheater
«u richten.

— Die Rechtslage der Kommunalbeamten . Vom Ee-
werkschaftsund der Kommunalbeamten und -angeftellten
Preußens wird uns geschrieben: Zwischen den Vertretern
der preugischen Kommunalbeamtenschaft (Gewerkschaftsbunö
der Kommunalbeamten und -angestellten . Zenlralverband
vor preußischen Provinzialbeamten , Reichsverband der höhe¬
ren Kommunalbeamten ) und dem preußischen Ministerium
des Innern fanden am 25. d. M . eingehende mündliche Ver¬
handlungen über die Ausführung des Gesetzes vom 8. August
1920. betr . die Abänderung einiger Punkte des Kommunal-
beamtcnrechls (Kommunalbesoldungsrecht ) statt . Den Ver-
tretern der Beamtenschaft , die scharf« Kritik übten an der
vom Ministerium erlassenen Aussührungsanweisung . die das
Gesetz unwirkam machten, wurden vom Vertreter des
Ministers . Herrn Staatssekretär Dr . Freund , vorbehaltlich
der Zustimmung des Ministers , beruhigende 3 u ! icherun-
ßcn  abgegeben , die in der Hauptsache folgenden Inhalt
harten : 1. Es soll sofort in ein« Revision der Ausführungs-
Anweisung eingetreten werden : 2.  den Kommunalaufstchts-
bohorden soll, damit falsche Auffassungen ohne Verzug besei¬
tigt werden . sofort eine allgemeine Verfügung zugehen,
weiche die Ausführungsanweisung in den angefochtenen
Punkten m einer Weise erläutert , daß wesentliche Anstände
beteiligt werden . Dabei soll insbesondere zum Ausdruck
kommen : a) Das Gesetz ist unter dem Gesichtspunkt zu be¬
trachten und ausznlegen . daß es bestimmt ist, die Lage der
Kommunalbeamten , ständig Angestellten und Anwärter zu
bessern, soweit nicht die Kommunalverwaltungen selber be¬
reits ausreichende Fürsorge getroffen haben : b) die
Leistungsfähigkeit der Gemeinden und Gemeindeverbände
kann als maßgebend für die Erfüllung der Pflicht , die Be-

, amten ufw. angemessen zu besolden, nach Lage derZeitumstände
1 flttwit angesehen werden : c) die Aufsichtsbehörden haben

gegenüber dem Willen der Gemeinden , ihre Beamten in den
staatlichen Eruppenvlan ciuzuordnen . die der Selbstverwal¬
tung gegenüber gebotene Zurückhaltung zu üben. Sie sollen
nickt engherzig , sondern wohlwollend urteilen und sich darauf
beschränken. Auswüchse zu b̂eseitigen. Ihre Hauptaufgabe
liege darin , darauf zu balten , daß das Los der Kommunal¬
beamten . die in ihrer Besoldung lange zurückgebalten seien
dem Gesetz gemäß gebessert werde : d) die Anhörung der Be-
amtcnorganisation soll dann stets erfolgen , wenn es die
Organisation (örtliche und zentrale ) wünscht: c) das Mini¬
sterium sei gern bereit , alle für die Beamtenschaft wichtigen
Fragen mit den Organisationen vor der Regelung ausgiebig
zu besprechen.

Wiesbadens Tergblatt.
>. . — W" der festgenommen. Der Ein - und Ausbrecher
Friedrich schmidt . welcher zurzeit eine mehrjährige Eeiäng-
nisgrafe wegen der verschiedensten hier sowie in Mainz ver¬
übten Einbruchsdiebstähle ufw. zu verbüßen hat . und wel¬
chem es unlängst gelungen war . aus der Strafanstalt in
Freiendiez zu entwringen . wurde kürzlich in seiner Woh¬
nung am oictenring durch die hiesige Kriminalvolizei wieder
ieirgenammen . Er suchte dabei wieder auszureißen , indem
er aus seiner Wohnung durch ein Fenster aus den Hof binab-
vrang . doch konnte er dort bewältigt werden. Gemeinsam
Mit einigen anderen Gefangenen hatte Schmidt im hiesigen
Eerlchtsgefangnis schon einmal an einer Meuterei teilge-
nommen und ist dafür in eine besondere Strafe genommenworden.

— Der Verband katholischer kaufmännischer Gehilfinnen
und Beamtinnen Deutschlands hielt am Sonntag unter gro¬
ßer Beteiligung hier seine 58. Generalversammlung ab . Bei
der Begrüßungsfeier im „Kath Cesellenhaus " sprachen Herr
Kaplan Papst als Präses des Wiesbadener Ortsvereins und
Stadtrat Fink . Kaufmann Karl Boshm als Vorsitzender des
Katholischen kaufmännischen Vereins . Stadto . Frl . Neurotb
u. a. Kaplan Lennert (Bingen ) sprach über das Thema
„Wozu in der Jetztzeit nocki Standesvereine ?" und Pfarrer
Dr . Hüfner (Wiesbaden ) über . Wozu katholisch« Standes¬
vereine ?" Die Tagung nahm einen harmonischen Verlauf.

— Sparkassen nnd Fernsprechteilnehmeranleihe . Durch
eine Verordnung des Ministers des Innern und Verein¬
barungen mit der Reichsvostverwaltung sind die öffentlichen
Sparkassen in der Lage, den von den Ferntprechteilne -bmern
zu entrichtenden Beitrag in Farm eines Schu ( d >chein-
darlehens  zur Verfügung zu stellen. Der Teilnehmer
stellt eine Schuldurkunde aus . worin er seine Rechte auf Rück-
zabkung und Verzinkung des Betrags an die Sparkasse ab-
tritt . Neben den vom Rcilbsfiskuis zu zahlenden Zinsen
(netto 3,fi Prozent ) ist alljährlich am 2. Januar eine von
der Sparkasse festzusetzende Gebühr zu entrichten . Letztere
dürfte wobl allgemein ( '/» Praz -nt nicht übersteigen, so baß
die jährliche Aufwendung des Teilnehmers aus dieser Ge-
s?tzesvor«chrift für den Hauptanschl" ß 15 M . und für jeden
Nebenanschluß 3 M. betragt . Im Ermessen des Teilnehmers
liegt es . ob er den Schuldbetrag in iäbrlichen Raften ti «aen
will , ^ ie Bedingungen dieser Cinrichtung sind doller gün¬
stig Wer davon Gebrauch machen will , must sich, sobald die
Aufforderung ^er Pest ou if.rt emebt oder schon, vorher , mit
seiner Sparkaffe in Verbindung setzen.

— Ein « SAreiBmirfdiiite zestoblen. Mittels Einbruchs wurde in dem
benachbarten Main , nach einer bierber qelanaten Meidunn eine Schreib¬
maschine Eantinental Nr . 15 214 mit der Bezcichnuna 2 N . Nr . 17 pestoblen.
Die biessae Kriminalpolizei ersucht, die Schreibmaschine porkommendenfalls
anzuhalten und sie zu benachrichtigen.

— Treue Mieter . Am 1. September sind es 25 Jahre , daß di« Familie
Börner  im Hause des Herrn Rudclph , Frankenstraße ly, wohnt.

R«s dem VevefnskeSen.
* Reichs - und Staatsange st eilte.  Dienstag , den 31. Aug.,

abends 5U,  Uhr . im Friedrichs !»! , Blücherstraße, Versammlung . Erste will¬
kommen.

* Die „Internationale fft  auenllga fiir Frieden und
Freiheit"  hält am Donnerstag , den 1. September , im Restaurant Vogel
iRdeinstraße 27s eine Mitaliederversammlung ab. Käste sind willkommen.
Rcferentin : Frl . Dr . Knischewsky.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Beim Spielen iotgestiirzt.

fd . Frankfurt o. M„ 28. Aug . Der 7 Jahr « alte Schüler Richard
Bastian stürzte beim Spielen so unglücklich von einer Mauer , daß er an
den Verletzungen im Krankenhaus gestorben ist.

Streik in Hanau wegen des Steuerabzug «,,
fd . Hanau , 28. Aug? Die städtischen Arbeiter verlangten die Über¬

nahme des lüproz . Steuerabzuges auf dis Stadt , was abgelchnt wurde,
auch daun , als die Arbeiter heute morgen vor dem Rathaus demonstrierten.
Infolge desten erklärten di« städtischen Arbeiter den Streik , so daß die Stadt
ohne Master , Eas und Elektrizität ist. Die technische Rothilfe griff unter
dem Schutze der Sicherheitswehr ein , so daß die Stadt mit Licht und auch
mit Master wieder versorgt ist.

Da» deutsche Weinparlament.
8 . u. II . Würzburg . 28. Aug. Unter dem Vorsitz seines Präsidenten,

des Reichsrats v. Buhl -Deidesheim , nnd in Gegenwart von Vertreter»
der Reichsregierung und der Ministerien aller deutschen Einzelstaaten sowie
des Deutschen Landwirtschaftsrats und der verschiedenen Reichsanstalien
und von etwa 500 Delegierten aus allen Weinbaugebieten des Deutschen
Reiches trat heute hiersclbst die amtliche Vertretung des deutschen Weinbaus
— der Deutsche Weinbauverband — zu seiner diesjährigen Hauptversamm¬
lung zusammen. Auf der Tagesordnung des Kongresses steht eine ausführ¬
liche Erörterung der allgemeinen Lage des deutschen Wein¬
baues,  des Weinbaues in den Reblausgebieten und der neuen
Forschungsergebnisse auf dem E-biete der Schädlingsbekämpfung sowie die
Einfuhr und Kontrolle der Austandewetne . Das Reichsamt des Innern
vertritt E-Heimrat Melchior-Berlin , das Preuß Landwirtschaftsministerium
Eeh. Rat o. Krosigk-Berlin , die Biologische Reichsanstalt Geh. Rat Professor
o. Appel . Für den Deutschen Landwirtschaftsrat ist dessen Präsident , der
frühere preußische Landwirtschaftsminister Freiherr v. Schorlemer-Lieser
und der Generalsekretär Prof . Dr . Dade-Berlin anwesend. Die staatlichen
Weinberge am Rhein vertrat -der preußische Weinbaudirektor Gareis -Kloster
Ebcrbach. Die Einfuhr und Kontrolle der Auslandsweine behandelte in

einem interessanten Vortrage Dr . Petr, . Es wurde folgende Entschließ,
angenommen : „1. Die Auslandsweine sind außer einer chemischen Uniei
sllchung auch einer Prüfung durch einen Zungensachoerftändigen zu unter¬
werfen. 2. Die Untersuchung der Auslandsweine aus Einsuhrsähigkeit »
ausschließlich den Spezialansialten zu übertragen . 3. Die Einfuhr J,
Auslandsweine darf nur über wenige, namentlich bestimmte Z- llftation«»
erfolgen . 4. Sofern die Auslands » - ine unter Beisügung eines Ursprung,
zeugnisses cingeführt werden , ist dieses vom zuständigen deutschen Konsulat
zu beglaubigen . 5. Der 8 7 de» Weingesetzes ist derart abzuändern da»
bei Verschnitten mit Au -Iandsw - inen die Bezeichnung des Verschnittes mit
den Namen eines deutschen Weinbaugebietes , Gemarkung oder Lage unz«,
lässig ist, zum mindeste» ist di- Kennzeichnung „mit Äuslandswein ver¬
schnitten" anzustreben . 8. Die Auslandsweine sind, soweit angängig , mit
entsprechenden Zöllen bei der Einsuhr zu belassen, die es dem deutsche»
Weinbau ermögliche« , noch gewinnbringend mit den Auslandsweinen in
Wettbewerb zu treten ." "

Darauf sprach Dr . Müller -Augnstenburg b. Durrach über „N-ue Forde,
rügen auf dem Gebiete der Peronosporabekämpfung ". Er
führte zu dieser wichtigsten Frage der Schädlingsbekämpfung u. a. aus
Neben Herstellung wichtiger Spritzbrühen sei die Kenntnis der richtigen
Art des Spritzens und des richtigen Zeitpunktes zum Spritzen unbedingt er<
forderlich. Neuere Versuch- haben ' ergeben, daß die Äupferkaikbrühe neben
chemischer Wirkung zweifellos auch durch Strahlen unbekannter Art wirken.
Jedoch müßten die Versuche hierüber noch fortgesetzt werden. Für de'
Weinbauer wichtiger sei die Wirkung des kolloidalen Kupfers aus di«
Krankheit , Versuche, die seit Zähren angcstellt wurden , ergaben die Brau
barleit derartiger Präparate . Znsolge dessen utird schon im nächsten Jahr
kolloidales knrtakol auch für die Praxis abgegeben werden können. —
Die Bespritzung der Blattunterseiten führt zu größerem Erfolg - als di«
Bespritzung der Vlaltob - rseiten , was sich auch bei Laboratoriumsversuchen
bestätigt hat . Zn Gegenden mt! starken» Peronosporaabsall kann schon von
weitem sestgestellt werden , ob Reben von der Unterseite bespritzt wurden
oder nicht. Die wesentliche Frage für die Bekämpfung der Peronospora fei
der Zeitpunkt zum Spritzen . Zn dieser Hinsicht hat der Vortragende seit
Jahren Versuche angestellt , die des Ergebnis gezeitigt haben , daß der Zeit¬
punkt des Spritzen - von nun ab den Winzern in Baden seit Zähren voraus¬
gesagt . werden kann. Neuere Untersuchungen über den Zusammenhang der
Entwicklung des Pilzes am Rebhlatt und der Temperatur haben Ergeb,
ntsse geliefert , die für eine Immer noch genauere Bekanntgabe des Zelt,
Punktes für die Präzis von größerer Bedeutung zu werden versprechen
Weiterhin berichtete noch Dr . E r e t h e r - Koblenz über ein Versahren
zur Bekämpfung der Reblauskrankheit unter Erhaltung des Wetnstncks,
Dr . S t e l l w a a g - Reustadt -Haardt über die Kräuselkrankheit der Rebe
und ihre Bekämpfung , Dr . Malz-  Halle-Saale über Rebenzüchtung aus
Immunität und W- inbaulehrer Willig-  Bingen über E -svannarbeit im
Weinbau.

*

wc . Rüdesh «!» , 28. Aug. Der Regierungspräsident hat die Errichtung
einer Zwangsinnung für das M ü l l e r h a n d w 1 1 f im Bezirke des
Rh- ingaukrcis -s mit dem Sitze dahier - ng-ordnet.

Svvrt,
* Schauturnen . Das vom Wiesbadener Stadtverband für Leibes¬

übungen bezw. den diesem Verbände angeschlossenen 8 Turnvereinen aus
Wiesbaden und der näheren Umgebung am Sonntag veranstaltete Schau
turnen  auf dem Turnplatz am neuen Museum in der Kaiserftraße nahm
in allen seinen Teilen einen durchaus gelungenen und mustergültigen Ver¬
laus. Aus den imposanten Aufmarsch der Turner und Turnerinnen folgte
der Eh- rvortrag des „Deutschen Liedes", woraus Herr Karl A n d i n g in
einer Begrüßungsrede auf die Bedeutung des deutschen Turnens als die
Geist und Körper in gleichem Maße stählende und zur Ertüchtigung bei¬
tragende Leibesübung htnwiss . Bei den Übungen war ein edler Wetteifer
und das Bestreben zu erkennen, di- »? !, :> ' -» Ausbildung des Körpers
durch planmäßiges Turnen zur Geltung zu bringen . Neben den Massen-
fteiübungen waren es besonders die Vorführungen am Barren nnd ain
Reck, die regem Interesse und lebhaftem Beifall begegneten. Eine außer»
ordentlich zahlreiche Zuschauermenge wohnte den von über 588 Turnern
gezeigten und in geschickter Programmsolge d- rgebotenen Vorführungen bei.

wo . Fußball . ' Die erste Mannschaft des Fußballoereins Germania
Wiesbaden hatte am Samstag auf ihrem Sportplatz an der Waldstraße die
Liga-Elf des 1. Mainzer Fußball - und Sportvereins os zu East . Ansang»
drängte Mainz etwas , konnte jedoch nichts Zählbares erreichen. Mit 8:8
ging es in die ' Panfe . Nach Seitenwechsel setzte stch Mainz einig « Zeit
vor dem Tore der Hiesigen fest. Doch auch Eermanias Sturm zeigte sich
nicht untätig und schaffte vor dem Tore des Gegners heikle Augenblicke,
ohne aber einen Erfolg erzielen zu können. Der Schlußpfiff des rlnpar-
teiifchen machte dem Spiel ein Ende , das mit 8:8 Toren unentschieden und
mit einem Eckenverhältnis von 8:2 für Mainz endete. — Die Gesellschafts¬
spiele am Sonntag ergaben im übrigen : Eintracht Franks .-Zsenburger Fv.
1:8, V . f. R . Franks .-Phönix Mannheim 3:8, Union Riederrad -Fg. Seckbach
4:0, Fkl. Mühlburg -Fußballspo . Franks . 5:2, Sportfreunde Franks .-Fv.'
Gelsenkirchcn 3:1, Kickers Offenbach-Viktortn Hanau 3:8. Lfjendacher Fv.»
T- . Heussenstamm 2:8 (VerbanLssptel ) , Pfeil Nürnberg -Wacker München
6:8, Fkl. Pirmafens -T .-und Spkl. 1368 München 1:1, Pfalz Ludwigshafen-
Kölner Ballfpielkl . 4:2, Helvetia Bockenhelm-T .- nnd Spvgg : Höchst 1:1,
Fürth -Rllrnberg 3:1 (Städtefpiel ), Sportfreunde Frankf .-Dorussta Dortmund
2:2, Mannh .-Ludwigshafen 4:2 (tztädtespiel ) , Phönix Mannheim -Borussia
Erfurt 3:1, Phönix Ludwighsasen -Fv. Frankenthal 4:2 und gegen Wuldhos
4:1, 1983 Ludwigshasen -Fv . Frankenthal 1:1.

* Tie Gewinnsumme des St - Ihs Weinberg ist durch die Erfolge an den
beiden ersten Frankfurter Tagen , wo dor Stall alle sieben Rennen , die -r
bestritt , zu gewinnen vermochte, um weitere 167 888 M. angewachsen, so
daß sie jetzt bereits rund 849 808 M. beträgt . Die Herren v. Weinberg
stehen damit jetzt an zweiter Stelle hinter Freiherrn v. Oppenheim , vor
Herrn Haniel und Eraditz . Zockei O. Schmidt hat durch die sieben Sieges-
ritte s/ine diesjährige Erfolgzahl auf 44 erhöht und seinen Vorsprung da¬
mit noch vergrößert.

(37. Jvrtsctzrmg .) Nachdruck verboten.

Das Haus mit den Engeln.
Roman non Emma HavsLofer-Merk.

„Lilly gönne ich's !" dachte Renata und es war ihr
,licht zu verdenken, wenn sie eine gewisse Gerechtigkeit
des Schicksals darin fand , datz dis übermütige auch ein¬
mal Lebensernst kennen lernen und für ihren Hochmut
gestraft werden sollte. Aber diese erste harte Regung
ward sofort verdrängt von einem Strom warmen Mit¬
leids mit Richard . Wie sollte er solchen Schicksalsschlag
überwinden , er, der von solchen Aufregungen gewitz
auch seelisch tief getroffen wurde , der mitten im Glück
sich von zu Hause fortgesehnt hatte , weil ihm der rich¬
tige kaufmännische Geist fehlte.

Man hörte allerdings nichts weiter und fast schien
es, als habe Pernegg nur allzu bereitwillig diesem Ge¬
rücht Glauben geschenkt, weil er ja gegen alle, die mit
Behagen' ihr Leben genosien, feindselig gesinnt war und
mit Wonne einen Anlatz suchte, um die Berechtigung
seiner Knauserei zu erhärten.

Renata hatte vor Weihnachten viel mit ihren Hand-
«rbeiten zu tun und satz still zu Hause.

Am Silvesterabend aber bestand Mietze darauf , datz
sie wieder einmal in heitere Umgebung kommen sollte.

„Nicht einmal zu Weihnachten habt ihr einen rich¬
tigen Feiertag ", sagte sie, als sie hörte : nur ganz heini-
lich hätten sich Mutter und Tochter einen kleinen Baum
geschmückt und Geschenke gebe es nie. „Bei euch ist es
wirklich trauriger als bei ganz armen Leuten . Run
sollst du wenigstens das alte Fahr noch lustig ausklin¬
gen lassen."

Sie hatte eine kleine Gesellschaft eingeladen , nur
wenige anregende Menschen, die sie mit einem auser¬
lesenen Mahl und feinen Weinen bewirtete . Die
Stimmung wurde recht ausgelaffen.

Zwischen Lachen und Plaudern war auch einmal

von Jadorfs die Rede. „Wie fügt sich denn meine
Feindin Lilly in die neue Lage ?" warf Mietze ein.

„Ist es denn wahr ?" fragte Renata ihren Tisch¬
nachbarn leise. „Jst 's wirklich wahr , datz es bei der
Firma Schwierigkeiten gab ?"

„Aber liebes Fräulein Pernegg , feit Wochen ist das
ja das Stadtgespräch ", erwiderte Tannberg . „Es
wackelte eine Weile sehr bedeutend. Doch nun geht
das Schiffchen wieder flotter denn je. Der Kommerzien¬
rat hat einen Teilhaber gefunden, einen sehr reichen,
jungen Mann , der ihm zu rechter Zeit unter die Arme
griff . Aber es mutz starke Stürme gegeben haben.
Lilly hat angegriffene Nerven und mutz den Winter in
St . Moritz zubringen ."

„Lilly — Nerven ! Wie drollig ! Ich dachte, sie
wäre sehr stark besaitet !"

„Ja , sehen Sie , es gibt eben doch Ereigniffe, die auch
die sogenannten „Kreuzerstricke" erschüttern können! Der
Oberleutnant Botho von Gravenhorst hat sich ja wirk¬
lich mit der Tochter des Stiefelwichsfabrikanten ver¬
lobt. Der Rentner schien ihm sicherer als Schwieger¬
vater ; der hat fein Schäfchen schon im Trocknen!"

Da Renata mit so großen neugierigen Augen zu¬
hörte , rief Tannberg vergnügt : „Ihnen kann man ja
die ältesten Neuigkeiten noch als frisch auftischen, mein
liebes Fräuleich ! Vielleicht wisien Sie noch gar nicht,
datz Richard Jadörf aus dem Geschäft des Vaters fort,,
ist und in München eine Stellung angenommen hat?
Niemand vermag sich so recht zu erklären , warum . Aber
die Tatsache steht fest. Vorläufig sind Kommerzienrats
allein ; die Kinder sind aus dem Hause geflogen."

Renata schüttelte ganz verwirrt unh beklommen den
Kopf. Alles , was im Hause Jadorf geschah, traf sie ja
tiefer , als Tannberg ahnte . Lillys Enttäuschung ! Sollte
sie es dem Bruder schreiben? War es nicht eine Rache,
die ihm das Schicksal vergönntel Oder war es besser

zu schweigen, damit er doch endlich diese Liebe vergaß,
die ihn so ganz aus dem Gleichgewicht gerissen hatte!

Und während sie noch darüber nachsann, wie das
alles Alexander nahegehen müßte, klang die Nachricht
an ihr Ohr : Richard hat die Stadt verlaßen.

Wie wenig sie auch im letzten Jahre von ihm gehört
und gesehen hatte , nun fühlte sie doch am Herzen einen
jähen Nitz, als würde eine Stelle berührt , die schmerzte;
nun war es ihr , als hörte sie leises Weinen um ver¬
lorenes , verwehtes Vertrauen , das einmal so schön ge¬
wesen war . Ein zartes Glück, das ausblühen wollte,
das vom Leben getrennt , zertreten wurde ! Das alte
Jahr nahm auch dieses Erinnern mit und tauchte es in
Vergesienheit wie tausend andere leise Träume!

Aber man ließ Renata nicht lange traurigen Ge¬
danken nachhüngen . Mietze setzte sich an den Flügel
und spielte einen Walzer und man tanzte ein wenig,
so gut es in der von Möbeln überfüllten Wohnung
gehen wollte.

Mit einem plötzlichen Aufschnellen ihrer Lebenslust
nef Renata , die so lange keine Musik mehr gehört hatte:
„Wenn ich nur einmal , eine ganze Nacht lang tanzen
dürfte ! Tanzen , bis ich todmüde bin ! Mich einmal
satt tanzen !"

Ludwig Tannberg schaute sie mit heißen Augen an.
Er war seit der kühlen Abweisung, die sie ihm bei dem
herbstlichen Waldspaziergang erteilt hatte , etwas frem¬
der und förmlicher zu ihr gewesen. Mietze hatte ihn
häufig mit einer hübschen Witwe geneckt, der er seine
Aufmerksamkeit schenkte. Ob die Dame, die er um¬
worben , ihm nun langweilig geworden war oder ob er
kein Glück bei ihr gehabt . — er zeigte sich an dem Abend
wieder sehr begeistert von Renata , bewunderte die neue
Frisur , die sie trug : „Der Madonnenscheitel steht Ihnen
berückend!" sagte er und schaute zärtlich aus das weiche
Blondhaar , das sich so reich und lockig um ihre Stirn
schmiegte. tirottietzuna«MH
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Kleine Villa
5 Zimmer . 2 Kammern.
«a !k-m Terrasse Rosen-.
Obst- u . Gemüsegarten
Speicher Keller , el Licht
Jas Bad u. Zubehör , f.
165 000 Mk. Tot. su verk.
Offerten unter L. 398 an
den Tagbl .-Verlag.

Landhaus
mit schön. Zier - u. Obst¬
garten . in schönster Lage,
zu verk. Wobn . kann srei-
eemacht werden . Off. u.
B. 3W Tagbl .-Verlag

SkUiMM
in der Jabnstraße , mit
7uO0  Mark Mietern».,
260 qm nutzb. Hofraum,
gr. Torfahrt , bei sehr
ahnst. Zahmngsbeding.
billig verkmfl. Erb. An¬
fragen, auch v. Agenten,
we che hon. werden, u.
L. 386 an Tagb!.-Berl.

8x3-Zimmerhaus
neuseftl .. tadelt ., g Lage
weszugsb . zu verk. Off
u. E. 387 Tagbl .-Berlag-

Kl. Geschäftshaus
(Westend), gut rentier .,
mit 15—20 000 Mk. An¬
zahlung zu verkaufen.

O. Engel . Adolfstr. 7.

, Lion & [ io.
I Balinhsfstr. 8. t 708
IDrähte « urwahl Don
I Kret - u. Kaufobsetren
1 reder Art

MW Alegecheit
W ÄriegsdMlliiWli!

In nächster Nähe L-
Schwalbacks klein. Wohn¬
haus mit 3910 Qmtr
Ackerland. Umstände halb
billig zu verk Offert u
I . 393 an d. Tagb l .-D
[  Jmmobllien-Kaufgesuch? )

Kl. Einsam.-Villa
3U kaufen gesucht, volle
Auszahl ., hiesig. Wohn --
Tausch möglich. Off. u
O, 385 an d. Taabl .-D.

Landhaus
mit gr . Garten in Umg
von Wiesbaden gesucht
OU. u. E . 382 Taabl .-V

Gesucht
Hans mit Torfahrt evt
auch Laden, im vorderen
Weitend. Haus mittelgr
gut rentier , für Etagen-
geschäst. bell. Etagenbaus
(4—5-Z.-W.) in g Lage.

Jmmobilieu -Gefchäft
O. Engel Adolfstrabe 7.

üme Heine Vida
in der Umgebung W osbadens , möglichst in der
Biebricher - od . Bierstadter Hauptstraße mit großem
Terrain zu kaufen gesucht . Angebote mit PreG
und näh. Angaben u. H. 400 an Tagbl -Verl, erb

Sfflufe
( Privat-Berkänsr 3

Gin schweres und zwei
leichtere

gute Vferde
zu verkaufen, event . auch
zu tauschen. Näh . Vbil
Echädt. Römerb . 27. 21

Tine gute Ziege
zu verk Osknr Lohr,
Friedrichstrabe 29.
nmm  dWWV
mit vrima Stammb .. ein
Rehpinscher zu verkaufen
Tonnenberg . Wiesbad.
Ztratze . 25. Seitenbau ._

3 rrirrraff . Pinscher
billig zu verkaufen bei
Heinrich Drehler . Erben-
deim. Gartenstrabe 6.

Deutsche Schäferhündin.
8 Mon . alt . wolfsrarblg.
55 m Sckulterböbe . leite
Harfe Hündin , zu verk.
Beste Dressur-Ligenschaft.
Borzügl. Apvorteur zu
Wasser u . zu Lande . Erst
klaff. Zucht- u . Ausstell.-
Tier . Preis 2000 Mk.
Unteranaeb . zweckl. Job.
Faubel . Wonsheim . Kreis
Alzev. St ' Wendelsbeim.

Äilkiri mit 8 Jungen
u. 6 schone Hasen m. 3teil.
Stall , sowie feldgr . Uni¬
form zu vk. Hennemann,
Mgarter Str . 5. S tb. 1.

Belg Riese» u. Schea-
basen zu vk. Sonnenberg.
Mubl gasse 15. _

12 000 PoNarten
mit Bildern oller Art
«bzuaeben. Muster und
Auskunft d. M . Scholz.
Vrebrick a . Rh .. Ratbäus-
Lratze 43.
.Sehr apart , gold. mast
«liederarmband m. Rub
AM Mk.. 1 Biedermeier-
Borzellanubr mit Lenckt.
800 Mk.. und zwei sehr
schone arohe Fensterbild,
m Bleifaffung -> 100 Mk
su verkaufen. Adresse
su erfragen im Tagblatt-Ai
^ Kl. led Reisetasche,
Kkider . Blusen . Pariser
vchleier. Eard . u. Hemden
zu .verk. Menna Kaiser-

: Wiedrich-Rinä oq P ;
yji'.erij, elea. Sommer-u Winterbüte bill . z

MLenzr^ Noritzstr . 68. 3.
.̂ » nt erd. Jackenkleid.

C [ . P -lze. 2 S .-Dinterüberzi ch.. neue H.
Mlige unters. F .. rrw.
LLr , Adelbeidstraße 64.

Jackenkleid (16).
(441 rn.  zu verk.

^2 0ti_n .renienftr _ 15 2._
«*H». Kostüm

42) buntelniün s T̂ ’rf
1 0cfQrf.te T'crfe für An-
aU8 n\ot£r Mantel aeetan.

Schulter-
12 * .dauerhaft w-arb
1 JErog zu verkaufen
1 & Uhr nachmittags.

»Trau Scknmm.
LLL eMboler ^tr  17 Xin
®* 8L ttentrcoat«

_ Wintermantel
§rw? e& e 911 verk Nagel

1 Keil (90 X 190 lang ),
1 Militär -Rock billig zu
vk. Baumann . .Hermann-
strabê A —- — jgr—Neue mobTKilchrn -Erur
aborn -lackiert. billig . zu
verk. Sürig . Oramen

mit Seffel u. Buroichrauk
mit Einteilung für Ge-
fchästsvaviere zu verk
Evvstein u . Hildebrand,
Dreiweidenstrahe 7, Hof.

Mehrere Herbst- undWNel-tzelMl-Mletots
versch. Größen, sowie zwei
gestr. Hosen billig zu ver¬
kaufen bei Blum Lursen-
stratze 26. Gib. 1. ,
Ä.- u. Mädch.-Siief . (35).
ÄZillig. Dotzb. Str . 58 3

1 Klöppelkissen
m. Klöppel zu vk. Wendt
ckleanorenstraße 5.
W Bluureau - u. Ki 'sen-
bezüge. sowie 1 Winter-
Frauen -Mantel bill . abz
Fries . Bleickstr. 39 ? ,
7 Fr «st. f. ich. Gardinen,
3,5 m lg . cif. W inschran.
f. 100 Fl .. Nachttisch, lack
45 Mk.. gr . Seegrasmatr
90 Mk.. sch. sckw. Bilder-
rabmen m. Gla « (0,6 X
0 8) 30 Mk. Tbomsen,
Vackmarierstraße 2. Gib

1 V. woll Portieren
zu verk. Schäfer . Faul-
brunnenstroße 11. 1.
WsWll.WMltMiE
Größe 300X400. zu verk
Zuhorn , Moritzstr . 62. 3
3 Mund Wolle, ichwarz

Strickgarn , abzug. Huber,
Sonnenberg . Tennelback
straße (Seemannsruh ) .

Gummi-RingTKisfen.
ganz neu. zu verk. Frank^
nirter Straße 6.FürLiebhaber!
Prisat -Sonderdruck von
Marauis de Sade (in
Buchhandlung nickt erb )
abzugeben. Preis 500 M.
Nab . Tagbl -Verlaa . Af

Jca -Kamera
(9X12 ) mit 5 Kassetten,
Stoblröbren - Stativ , für
175 Mk. zu verk. Schmid!
Sckwalb . Str . 53. M . 1 r
Piano u. Flügel zu «ck

Hau . Westendstraße 39.

Stutzflügel
(Glockenform)

Fabrikat Kiand
schwarz , fast neu , tadel¬
loses Instr .. sof. zu verk.
bei Fräst Kthlmani,
Wilhelmstr . 34 Zig.-Lad.

Mandoline . Gitarre . ,
Laute . Zither . B !ol!ne vk.
^cibrf Jahnstroße 34
Gut erh. «r. -eis. Kir.drr-

bett mit Biatratze zu vk.
Kaiser . Friedrichstrabe 51.
^Tine Bettstelle zu verck
Pfeiffer F -̂nkenstr. 5 H

Eis. Kirderbettstelle
mit Matratze bill . zu vk.Steiner . Scoanstr . 15. 3 r
Bettstelle » . Sprung »..

Liegestubl. Znl .-Seloen-
but mit Leder-Reisekarron
(Gr . 56) Filzbut . orun
zu verkaufen. Fleck. Adolf-
stroße 8. Mtb 1 l.

Gr. KLÄenschrank.
gut erb ., zu vk. Stüllein.
Hermannstraße 12.

Antiker Sekretär,
antike Uhr. Mörser,
-1-Eeige u. and . zu verk
Sonnenberg Ecke Bierst.
Str .. Zwrigstrcß ; 1 Zech.
Eartrntijch u. 2 Stühle.

Trockengestell z. Auist . w.
Holz-Kinderbett - Rahmen.
Messervutzmasch. u versck.
Heurung . Eust -?ld.-Str . 6

KMAllMÄsM!
vrachtvolles massiv. Stück,
preiswert zu verkaufen.

Bleuel.
Kaiser -Friedrick -Rina 49
Gute Nähmäsch. zu verk.

Lehmann . Friedrichstr. 29.

dUm DöMt
engl. Blutpferd , flotter
Gänger geritten u. .gef.
2 Paar Wagenlaternen
zu verk. Kleber . Adolfs¬
allee 49. Televbsn 1940

Eis. 2rädr . Karren.
2 Ztr . fass., für Heizung
passend, zu verk. Soll,
Oranienstraße 9. 1.

Leiterwagen zu verk.
Striegnitz Llconorenstr . r
Gut erb. Kinderwagen

preiswert zu verk. Adker
straße 23. H. 1 bei Seel

Herren - u. Damenrad,
fast neu . mit Frei !., verk
Engel . Bismarckr . 43. P.

Fahrrad zu verck
Schmidt . Bülowstr . 9. H.

Herren -Rab
gut erb ., mit Bereifung,
uillig zu verk. Schmidt.
Porkstraße 13. Mtb.

Fahrrad m. n. Bereif.
zu verkaufen . Grüntbaler.
Hermannstraße 3.
Kpl . Fabrrad -Ber .. neu,
u. einz. Schlauch u. Decke
bill . Bind . Koetbestr. 2.

Mororrad-

Lachometer
vernickelt ungebraucht f
700 Mk. zu verk. Ofiert
u. T . 384 an d. Tagbk.-P

Gleichstrom-Motor.
440 Volt . 3oferd.. 414 ver
kaufen. Mager . Gelsberg-
straße 44.

Aquarien
(mustergilt . Anlage ) w
Platzmangels zu jedem
annehmbar . Preis abz.

^R ^s ' AMwsimKr ^ ' 'zu verk bei Braun . Nru-
naste 4. Etb . 2.

Lin kleiner Herd,
gut erb ., zu verk. Osk r
Söbr . Friedrickstraße 29.

Kl . steinerne Topse
Stück 8 Mk.. Rahmen für
Metzgereien . Gashänge-
kamve. vollst. cif. Be-t,
1 Plüsch - Belour -Launr,
Toilettentisch , Schreie
nult . Bettwäsche. Blumen
vosen rc. zu vk. H. Mayer,
Schwalbacher Straße 2.

Waschkessel.
emailliert , preiswert zu
vk. Florschütz. Alexandra
strabe 11,

Hausbaltunns -Leiter
u. Gasofen , für Bür --, ge¬
eignet . u. Tennisschläger
vk. Egoener . Moritzstr 68
5 a. erh ErK?nb.-Fenst.

Größe 110X215. nt .Elas,
zu verkaufen . Naher s
bei Dörner . Jägerstr . 3.
Telephon 1944

FäHer. Bütten,
zu verkaufen . Schmidt,
BüLwstroße 9. H. 1.
Gebt , Säcke. 1 Beltsteü'

mit gest. Strohsack, eine
Bankkiste. 1 gut erhalt
Krautständ .. div . P -erde-
Pntzzeug zu vk Snriesters
back,. Feldüraße 23

Kleehen.
1—2 Wagen , abzugeben
Zo"vi. Gärtner . Hosen-
garten . neben der Schule
S Händler -Verkäufe }

Schlafzimmer
in Birken . Eich. Rüstern
weil unter Einkauf . zu
verkaufen . H. Schäfer
Stiftstraße 12.

Schlafzimmer!
Goldbirke , ertra schwer
3t . Sviegelschrank. 180 er»
breit . Waschtoilette mit
Marmor u. Sviegelaufs.
2 Nachttische m. Marm.
2 Bettstellen 8500 Mk.
sowie eine Klubgarn -tur
Haarvolsterung billig zu
verkaufen . Rosenkranz
Bköckerrilatz 3.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 3.

HoiWd . LGchWMöl
Schreinerarbeit , moderne
Kücheneinrichtung . Natur
lasiert . Schlafzim. (hell
Eichen) mit 2t Sviegel-
schrank und Marmor
Lchlafioka. vrima Arbeit
sehr billig zu verkaufen.
Beilftein _ Se danolatz 5,

W ;z.u.MchSlisrm!lht.
neu . modern . Eesamtvr.
2700 Mk. Fischer. Aüolf-
strabe1. 1 St

MB . 6it)jQfp.
besteh, aus 2tür . Sckrank.
2 Bettst .. 2 Nacktiischen.
1 Waschkom. mit Marm.
u. Sviegelaufs .. 2200 Ji:

iopoü. klhich.
echt Eichen u. Nuhb. vol ..
mit 2t. Sviegelschrank. 2
Bettst.. 2 Nachttischen m.
Marmor . Waschkom. mit
Marmor u. Sviegelaufs.
für 3500 Ji  zu verk.

Möbel -Bauer.
51 Wellritzstrabe 51,_

Schlafzimmer.
Küchen-EinnÄl .. Ehaise-
longue. Kteiderfchrank,
Waschkom.. Tische. Siüble
Matr .. Deckbetten. Klyen
sehr billig zu vk. Meier,
Adlerstrabe 53.

E!ög. Wlchmmer
besteh, aus 3tür . Sviege -̂
Ö nk. 2 Bettst.. zweitt .. 1 Waschkom. mit
Spiegelaufsatz (prima Ar¬
beit ) . 2850 Mk. Möbel-
Äaner, Well riMa be. 8.1.Moderne Schlafzimmee
'ackiert. mit 3t. Schrank
u. 2teil . Schrank. Eicken-
Schlaf-.im. mit Spiegel
u. Marm ., Kiichen-Tin-
richtungen. weib . lästert
und lackiert, villiast.
Möbel 'chreinerei Bögler.

Blüchervlaü 4 Laden.
Hell EW

Schlafzimmer
3tür . Sveigelschrank. w.
Marm .. mit Daunenbett¬
zeug preiswert abzugeb.
9—12 U. 3—5 Tütschulte.
Köbenstratze 29, P rechts.

Nubb.-vol. Bett I
komvl.. m. Sprimgrahm .,
Matratzen u. Bettzeug,
billig su verkaufen. Koq,
Hermannstrabe _13̂_i .—

Neu lack. Bettstelle
mit Sprungr . und Keil
350 Mk.. dito 21* 1. Pab-
Rahmen u. prima Woll-
matratze 550 Eisenbeti-
stellen a 45 Mk. grober
Birnbaum - Spiegel mit
Konsol 300 Mk.. Flur-
gard . 200 Mk.. Cbaisel.
280 Mk.. div. Schranke
von 225 Mk. an zu verk.

Haas.
Dotzbeimer Strabe 25

« . WM » - « .
hochmoderne Küchen, mit
Messingverglai . u. Lrnol.-
Belag 1450 Mk Mobel-
Bauer.  WellriMatze 5l,

Komvl . Küchenemr.. .
versch. Kleiderschr., zwei
eins. Küchenschr.. Wasch¬
kommoden mit u. o. M.
Tr .-Sviegel Wandspiegel
versch. Tische. Bilder all.
billig zu verk. Schorndorf.
He lenen ktrabe 3. Lad en.,.
Divl .-Schreibt . m. Sess.

1- u. 2t. Kleidersckranke
Schreibvnlt . Kinderbett,
schw Bücherregal . Tevv.
3X4 Mtr .. grob. Kuchen¬
schrank. Ebservice. Kasfee-
service für 12 Personen.
Kristalltafekaufsatz . zwe,
Lampenschirme für e.Iektr
Lickt. 1 Vertiko Wäsche¬
mangel alles sehr aut
erhalten billigst . Vogler,
Blückervlatz 4. Laden^

Herreü -ü. DMö !lschreO
verk. preiswert Mayer.
Wellritzstr . 27 Hob_

2 Klubsessel. "JÄS
Chaiselongue, verstellbar, in Mo ton, 700 Mk.
Chaiselongue, verstellbar, bezogen, 800 Mk.

Für prima Material u. Stoffe Rotzhaarpolster Garantie.
_ Louis Wölfert , H>.rderstrabe 27, I._

( MllWtze )
Dame

sucht kl. feines EclchLft.
Pars .. Konfit . od. gl. w.
Branche, in g. Lage, zu
kaufen. Ost. u. A. 41 an
den Taadl .-Verlag

Gold u . Platin
kauft für gewerbl . Zwecke
A. Förster . Sv e el 'usse l.

mr  Obst
auf dem Baum kauft

Karl Hattemer,
Kloster Klarenthal 16.

Telephon 3988

Porzellan, Glas,
Wäsche, Teppiche
für Hotel zu kaufen ges.

Frin.
Sonn en berger Str abe 24

Pelze aller Art
kauft zu hohen Preisen

Fr . Eullich,
Römerberg 9. Te l. 1902

Frau Sipper
Lranienstr . 23 Tel. 3471
zahlt Tagespr. f. getragene
KleshZdMMeUc.
2u höohsten Preisen kaull

Herren-, Damsn-
und Kinderkleider

Wäsche, Schuhe, Möbel,
Gardinen,BetUed.,Uhren,
Gold-u.Silbergegenstärule

S . Miausisar
WeiistraHo 20, 11. 1.

Tel. 6085. Komme . Haus.

I Kleider S
Brillanten

bold - «. Liiberge. enstäuoe.
r-. äsche, Lck-nye, Garoiae -,
pederbetlen. elze iansr
Frau Stummer
Sieugass« IS. 2. Stock.

3E»-> r ocpi o'l I- I ' l.

ömeii'.IWii-
l>.LiM« ..MW
>«.uhe»ka« »»„ ayugeor,, -.
Card «,.,Aeöecoet».. Nissen,
ireppiche, cw. olle onrrani.
Lachen lass : D . SIpper.
3;ieijl jiraste J1. .■?. .

tzemi- ö. Basen-
K !M

Schuhe » Wasche, MSbel
Frau Mein

.. ouli -iur. .r, 1. Lei. 3400.
Im Auftrag getragene

Paletots Gebröcke und
Anzüge zu kaufen sei-

Lgermann.
Dotzheimer Strabe _ 63,
Gut erb. 'Kinderwagen

zu kaufrn g sucht. Geloet.
Roonstrabe 2ü

Uebergangs -Paletot
u. Svort -Anzug. bell, gut
erb ., m. Fig . (46/48) z. i.

s. Herber . Eöben str. 6.

Bettwäsche
u kaufen gesucht. Klein
Westcnditrabe 37 Hth. 1

ßl

Mulchgarnitur,
rot oder grün , zu taufe»
gesucht. Koch. Hermann
strabe II . Tel ....2705.

Gardinen . PorGereu.
Feder - Betten . Teppiche
Aufstellsachen in Porzell.
u . Silber tauft zu ti. Pr
Postkarte genügt . Eullich.
^ ' ~ ZL
Kokosmatte , ca. 50x125helle Teppichfclle. ca 70

X150 cm.  Barometer zu
kaufen gef. Preis -Off. an
Hagedorn . Jdst ci ner Str.

Gut erb. Klavier
kreuzsailig gegen g. Be¬
zahlung zu kaufen ge
lucht. Frl . M . Knivvler.
Römerberg 9.  I ^ links,_

Möbel-Ankauf.
bfhia .zim., VVobnzim.,

Speisez., Salon, Froniden-
ziin ., l’olsterra ., Te p ehe,
sow e Eiiizelinöbel a ler
Art zu kaufen gesucht.
Nach ässe übernehme zu
Taxpreisen.

Jul es Jäger,
He <nenstraiä;; 15, 1.

Telephon 5047.
Gebrauchte Möbel.

ganze Einr . aus Prival
z, k. gesucht. L. DiehmMainz . Sonn engübchen .

1 Sola u. 1 Kleiderschr.
aus Prioathand zu kauf
gesucht. Angebote an
Bonboesser . Biebricher
Strabe 39.
Ri -bmä 'ch. z» kauf. ges.

o' noel Bismarckr . 43 P

Bade,  Papier
Flaschen Felle Neutuch-
abfälle . Metalle kauft
D. Sivver . Rieblstr . 11

Bar t . Tel . 4878.

glaWira, Saspe
Eisen, ckapier, A etalle,

FM aller All
rauft u. holt ad . nch onSw.

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 347 l.

Kaufe
w WM Ms
Lumpen , gcstr. Woll-
lnmpen . Rrntuchabsätlr,

Eise«, Metalle
u. dergi

grau ©äs  fe.
Wellritzstra e 39
Teeepyon 1834.

ülasoelfliiinile Um
kauft A. Korti .ig. Siöder-
strabe 27. H. 1 Postkarte
genÜLk: komme Sofort

Z» guter Lage Wiesbadens

WWkliSkS Gksitzillkg« l-
am liebsten Modewaren oder Putz,

eventl. verwandte Branchen. Leeres Ladenlokal
auch erwünuht . Offerten mit näheren Angeben erbeten
an Tertilwaren -Haus Coblsnz . Marktstr . 9

Zahngsbisse , Hokzbrandstifte , Platin -, Gold - und
Sil bersa chen, Uhren , Schmuck Pfandscheine
f̂ lir Brillanten "WH,

kaust als Fachmann höchstzahlend und gewissenhaft^
Gold- u. Silberschmiede-Werkstatt M . Schüflein
Obere Webergasse SS lBitte a. Hausnummer z. ad)t.>

Verkaufen Sie
ihre zerbrochenen Zahngebisse , Uhren , Hinge,
Leuchter , Bestecke , sowie abgelegte Herrn-
u.Damen -Kleidungsstücke , Schuhe etc . nur bei

Julius Rosenfeld
Aeltestes Gesohäft Z An - u. Verkauf am Platze.

15 Wagemannstr . 15.
Telephon 3904 .. Gegr. 1898.

Ich
zahle

per
Zahn Bis 61.

für Eolzbreniistlfte bis T5 Mk.
für Thermokauter bis 15 © Mk.

Ferner bitte nicht irüher verkaufen :

BÖT Erillaetea,
Platin , Gold - u. Silbersadien , Pelse,
Herren - , Damen - u. HinderM . etc,

bevor Sie mein Angebot ehört haben.
L7 Wagemannstr . 27
4424 Telephon 4424.

Achten Sie bitte auf Namenu. Nr. 527.

Kaufe
zum guten Tagespreis:

Alteisen» Kupfer, Messing» Blei,
Zink, Zinn, Stanniol , Lumpen,
Wolle, Neutuchabfälle, Knochen,
Flaschen, Papier , Bücher» unter

Garantie des Einftampfens . ,
Best Uungen werden prompt abgeholt. ^

A. Urban, Delenenfti. 23. ItL« 8.
Kaufe

Alt-Eisen, Metalle , Lumpen
svWie Alt - Gummi.

wwywvWwvvvvLwmwAww »,> Sekt- — « -
* Wein-

Kognab-
S Bordeaux - i■I a ]
, zun hschsten Tcgesprals kauft an UTüli. Reskling , »,y Kleina Kirchpssa4,laden. Telephon 1457. ”<

^yvVV %W . W \ TOV . VA \ V . *AW. ,W.«i

laaaaastaaaaDaKuiHDaao

Hauben

Kluge Hausfrauen
tragen ihre Lumpen. Wollgestrickte, Eisen, Papier,
Metalle, Flaschen etc. zur Firma Jakob Gauer.

Papier unter Garantie des Einstampfens.
Alle Bestellungen werden prompt abg .holt.

Zahle höchste Tagespreise.

Althandlung Jakob Gauer
Helenenstratze 18. Telephon 1832.

Man beachte die Hausuummer 18.
Gut erhaltener

Schrankkoffer
zu kaufen gesucht.

Duda. Palast botel-
1 Koffer

»u k. gesucht. Off. m. Br.
L - W^ M ^ ragül ^ gerl

AMMBiSll
zu kaufen gesucht.

Tintensabeik Ferge ».
Wackstr. 19. Tel . 1338.

[SgdöKii*(sefiiitögiT)
Grauer

Damen - Pelz -Stehkragen
Gieei gest. Sonntag im
Zug 2.15 Wiesoaden -Lg.-
^chwalo .. Aot . 3. xkage.
liegen gebl. Finder , de»
Mitreii . iofl>eik ereann . ,
wird um Rückg. geg. Bel.
ersucht Ritolasstr . 21, 1,
oder Polizei - ,-undbüro.
Andernf. w. vokiz. Nach¬
forschung. _ _

Rehvinscher. Weibchen,
auf den Namen ..Freya"
borend. abhanden gekom.
Gegen gute Belohn , abz.

«chulze, Sonnrnbera.
Rambachrr Srrabe 12.

Herren erh . gut zuber
Uiua ^s - ii . Wmmk

bei mäbiger BerechnungBis niararmg 11. 1 links.
Nahmaschinen,

Fahrräder . Dezimal - und
Tafelwagen repariert in
aUbew ^arier Gute

Rudolph u. Roih.
Mechon.. Hellmundstr . 28.

Telephon 4585.
Parreetvooen rerm .it

Siev ^rs . Schwa lb Str .41
Tüchtige Flrkfrau

nimmt Wäsche zum Aus--
bestern im Hguse an . Nah.
Moritzstra be  6 4 Hth. 3

In allen Strckereien
erf. Mädchen nimmt noch
Kunden an . Näheres der
SÄmitt . Biebrich a . Rh.,
Bunsenstrabe _,3,_Man kure!

Doris Vellinger
Schwalbacher Str . 14̂ P

am  Residenz -Theater.
Monikurs!
R . Bommersbeim,

votrllsimsr Striisss 2. 1.
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Wäsche

zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen Aar-
stroste 14. 1 links
Milir-MFGflege

Amalie Tremus.
Zietenring 6. Part , r.

> AlsGel!« j
! !Existenz!!

Vergebe das Auslusbeu-
tungsrecht für erstklassige
Reklame - Neuheit . Jäbrl.
Reinverdienst mindestens
Mk. 100 000.—. Auch für
Nichtkaufleute. Beamte,
Offiziere a. D. geeignet.
Branckekenntniste nicht er¬
forderlich. Die Sache wird
in anderen Städten be¬
reits mit grobem Erfolg
durckgeführt . Off. unter
S . 389 an den Taabl .-Vl.

Filiale
t Dame zu übernehm.

Km liebsten Zigarren
Vavier oder Konfitüren.
Kaution vorb . Zufchr. u.
V. 388 Tagbl .-Verlag.

stKWGmg!
Am 17. Augnst ist

mein schöner, groster
Teppich, Perser Art,
8x2 Meter , währe«»
meiner Abwesenheit mit
einen» kleineren, abge»
»»« tzte« Teppich der-
tarrscht worden . Obige
Belohnung demjenigen,
welcher »nir »»einen
Teppich znrstckbringt
oder mir die Namen
der Täter nennt damit
ich sie gerichtlich bc-
langen kan». ES könne»
auch Briefe u . Chiffre
T. 398 an den Tagbl .»
Berlag geschickt werde«.

I . Oberfött.
Gocthcstratze 18, 3 l.

Unterttellungsraun»
ht Zech.
Sonnen-

Offerten.

Wigem \\\m
Geschäftsführung wünscht
gewandter handelswmen-
slbaftlich gebildeter Herr
mit 8090 Mk. Einl . Ost.
u. M . 100 Taabl -Berlag.

Beteiligung,
an dovveltem Theater-
Abonnement gesucht. Be¬
vorzugt 2 Plätze Pikett,
Parterre oder 2. Rang.
Mitte . Off . u. L. 180 an
den Taabl .-Nerlag.
Eristiert in Wiesbad . ein

Schweizerzirke!
dem jnnge geb. Schweiz,
beitreten könnte? Geil
Off. u. „Heimat " E. 389
an den Taabl .-Berlag.

Kartoffelichalen
werd . angenommen . Pfd.
5 Pf ., bei E. Jung . Dotz-
bei mer Strnste 16. 1. Et.

Kind best. Herkunst
iebevolle Pfl
d genomn
398 Tagbl .-PI.

wird in liebevolle Pflege
aufs Land genommen
Off, u. K.

Ernstgemeint.
Anst. Kriegerswitwe.

33 I . alt . ev.. mit 2 K-,
9 « 6 I . w. anst. solid.
Herrn zw- Heirat k. zu
lernen . Ausst . vorh . Nur
solche wollen sich melden
denen wirklich an einem
gesund, friedl - Seim ge¬
legen ist. Eefl . Off- u.
S . 399 Tagbl .-Verlag.

Fräulein.
in sehr guten Verhältn.
50 I .. eng., sucht vassend.
Herrn . Beamt , bev.. zw.
Ehe kennen zu lern . Off.
u. T . 399 Taabl -Nerlag.

Heirat!
Zwei Kaufleute . 32 u.

28 I .. revräs . Ersch.. mit
je 200 Mille Bermög . u.
reich!. Eink .. suchen die
Bekanntschaft mit je ein.
Dame in vast. Alter und
Verhältn - zwecks Heirat
Diskret , streng reell . Off.
unter M . 399 an den
Taabl .-Ver lag erbet en.
Das Fräulein

bekannt Sonntag Anlag
Park -Kaffee , wird um
Lebenszeichen geb. Off.
u. W 399 Tagbl .-Verl.

Institut Schrank
Frauenarbeifs - , Foribililrn ^ s-
:: und HaushaltuiUfSTSchuie ::

Wiesbaden , Adelheidstnasse 25.
Lehrfächer:

,a) Wäschenähen , Kleidermachen , Kunsthandarbeit,
b) Kochen und Bügeln.
’c) Französ ., Engl ., Literatur und Kunstgeschichte.
iNächster Kursus vom8. Sept. bis8. Dez.

Anmeldungen vom !>September an täglich
von 11—12 und 3Va—■41/2 Uhr mit Ausnahme von
Sonntagen und Samstagnachmittag.

Die Vorsteherin : Antonie Schrank.

Schöner Herbstaulenihali!

Klimat Kurort Eppenhain LT.
500 m hoch

(1 Std . von Eppstein ) */i Std . von Königstein i. T.

lesturut tnd Pension„Montesita“
Pension von 25.— Mk. an . F82

Telephon 28, Eppstein . Jul . Auer.

Billiger als Frachtgut ::
und schneller als Eilgut!

Regelmäßiger EiSfuhrdiensl
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , Rheinallee 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikoiasstraße 5.

L. RETTEXMAYER , Wiesbaden,
Nikoiasstraße 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, 6611.

Mainz , Rheinallee 21. Tel . 830. , 92

Von Donnerstag , den 2, September
ab stehen eztrastarkeLWiHMinew. Hmon.Ferkel
zu billigste« Tagespreisen bei mir zum
Verkauf. 1012

Hermilh Herziger, Werstein,MWerA.23.
Fahrräder

Znbehör -Ersatztcilc , Pneumatiks , Taschenlampen»
Batterien , Fenerzenge einpfiehlt zu bllligsten
Preisen

Lübke. Wellritzstraße 39.
Reparaturen fachmännisch, prompt und billig.

Teilhaber(m)
still, mit 150—300,000 MI., mit fester Verzins, und gar.
Gewinn bei vollst. Hypothek. Sicherheit. Zur Ausf.
fest Aufträge ron bestfund. Fabrik v. nur grofj. Konsum-
artik . ges. Borzgl . Eelegenh. zur risikoiostn Erhöhung
i». Sink. O . Engel , Barrkkom ., Adoisstr . 7.

❖

❖♦
❖

Qctel„Der Cmhenfjof  X
Walkmühlstraße 61/63. Tel. 253. Haltestelle der Linie 3.

* SH MH H-
Walkmühlstraße 61/63.ms Mi.». .. — .

Diners und Soupers in den eleganten Restaurationsräumen.
Reichhaltige Abendkarte . — Ausschankwein Mk. 4.—

Mittags3% Uhr: SalonkapeHe Ferdy Busdiartt,

{ w «W )
Junger Deutscher

sucht engl. Konoeriation.
Off, u. ß . 399 Tagbl .-Bl.
Suche für meine Tochter.
15 Jahre (Weingursde-
sttzer) , zwecks Erlernung
der Haushaltung . Buch¬
führung ufw.. Aufnahme
in Mädch.-Pcnf . od. Hau -r-
halt .-Schule : jedoch nur
mit Polksfäiulbild . Off.
J aulbaber . Taunusstr . 36

Herr w. in den Abend¬
stunden Unterricht im
mm  und lala

Angebote unter D. an
Mainz . Sckliekfach 15.

Kaufm.
Privat¬
schule

Herrn. &Clara
Bein

Dipl. Handelslehrer

Kirchgasse 22
an der Luisenstr.

für alle Fächer
Anfang September.

Kaufmännische
Privatschuke

von
EmilStraus ca

WinstlcheiS
Ecke Moritzstratze.

Am 1. September
beginnen

neue Kurse.
Anmeldungen —
von »0—1 Uhr

Wer lehrt einen Herrn
gegen Vergütung Ban-
donium spielen? Off. unt.
L. 392 an den Taabl .-Bl.

Tanzen
lehrt jederzeit u. ungen.

W. Klapper u. Frau,
Kl . Schwalb . Sie . 10,

Ei ng Mauritlusstr

Tanzen
lehrt ungeniert jederzeit
F . Völker. Röderitr ^ S 1.

(WWSMns
Emvf. mich im Korb- «.

Stuhlflecht , bei mäb. Pr.
Pr . 8r .-Robr . F . Rotb-

- & 'Reibet. Oranienst M,
Fuhren, Umzüge

aller Art per Federrolle
l - u. bei billigster
Berechn. Schroll . Eold-
gaste 15, Telephon 9029.

Korbmöbel!
Empf. Peddigrohrmöbel

IT! Mk an u. Liese-
e von 250 Mk. an

von 200

K. Lad. Mobren . Römer-
berg 9. Nur eia. Anferl.

Schöne Birnen.
Pfd . 40 u. 70 Pf . zu vk.
Wellritzstrabe 35. 2.

£usschliss für Voiksunferricht
E . V.

Sitzung der Hörervereinigung
am Mittwoch, den 1. Sept. 1920, abends8 Uhr,
in der „ Städt . Ober-Realschule“ (Zietenring) :

„JDas Programm des Herbst¬
kursus 1920 **. F219

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Gäste willkommen. DER VORSTAND.

Taunus-Hotel
Wiesbaden Rheinstraße.

Im Restaurant ab 1. September:

Wieder-Eröffnung
der Nachmittags-Konzerte.

Kaffee — Tee — Chocolade — Eis.
Eigene Konditorei.

Mobiliar
Versteigerung.
»«« ML sei1.SesikMer ISA.
vormittags 9% Uhr beginnend(ohne Pause),
versteigern wir zufolge Auftrags und Wegzugs
in unserem Versteigerungslokal

3 Etiststratze 3
nachverzeichne te, sehr gut erhaltene Mobiliar»
und HaushaltungsgegenstLnde:

1. 1 ösMSmes WwmM

ii . lAMlXMk
in. l reiWlllM SMMlmek
iv . 1 « mni -s» Bit tes®

v.  l mMiier « Ml « mm
VI. I MWW -Mim

VII. «M « Ae Mel.
Ferner kommen zum Ausgebot r

\»  u . 2 -tür . Kleiderschränke , Kommode und
Waschkommode, 1 Rollpult , Näh- ». Spiel¬
tische, Trumeau - u. andere Spiegel , 2 Flur-
Garderoben (eichen u. nußb.), Damen -Schreib-
tisch, Stühle , 3 Regulatoren , 1 Garuit ., be¬
stehend aus I Sosa , 2 Sesseln, 6Polsterstühlen,
Diwan und Chaiselongue, I Wiener Sessel,
1 schmiedeis. Ampel, mebr. Lüfter für Gas
und elek r., l Gasbadeofen, großer Posten
Bilder , Plüsch-Portieren , Tischdecken, mehrere
Betten - u. Deckbetten, große Partie Glas-,
Porzellan - und Küchengeräte

meistbietend gegen sofortige Barzahlung.
Besichtigung in den Geschäftsstunden

von 9—12 «. 3—6 Ahr.

UvWW ii.WiÜawliSWjil».
Auktionatoren «. Taratoren

FenjUleder
kür Fuhrhalrereien.

Lhauffrure , Fensterputzer
empf. aus eigener Fabri¬
kation von Mk. 30-— an.
ltzerberei Horn. S v-alb.
Straße 38. Tel 2133.

:Kinephon:
Der I. Bruno Kastuer-

Film 19. 0/21.
Alfredv. Ingelheims

Lebensdrama.
Ein Film in 5 Akten
nach dem Roman von

Hans Land.

Paul Heidemann
in

Die verflixten Küsse.
Lustspiel in 3 Akten.

© 12 EON
Alleiu-Lrstaufführung!

Der Mord
mit Kaliber5, 2.1
Das neueste Abenteuer!
des berühmt . D tektiv

Joe Deebs.
4 Akte . :: 4 Akte

„Der Erbe von Lilienhof“
Aus den Akten des

Kriminal - Kommissar
Arnsdorf . 4 Akte.

Telephon Q3913 0 3 Telephon3913

f
❖♦
<>

tfotet„Dee Cindmtjof“
W « » » U

Walkmühlstraße 61/63. Tel. 253. Haltestelle der Linie 3.

«ÜMW Filii . --•  Besonders geelqnef zulängerem Aufenlhall.
Großer Park. * Bäder. « Gesellschaftsräume.

f♦
♦
♦♦

cI »44 444 4444444

r—U . T.
Heute letzter Tag!

?Ravengar?
Der letzte und

spannendste Teil des
gewaltig . Filmromans

iaiiii3f-liclitspisi3
Wauritiusstr .12 T.6137

Vom 28.Aug.bis 3. Sept.
Erstausführung!
des neuest . Harry Fiel-

SensatiOiis-Films

:: Die::
Luftpiraten

Abenteuer eines Viel- B
g suchten in 6 Akten,

ln der Hauptrolle:

Harry Piel.
Lustiges Beiprogramm.
Spielzeit : 4—104/s Uhr,
Sonntags : 3—10VaUhr.
Kleine Eintrittspreise:
3. Platz 1 Mk., 2. Platz
1.50 Mk., l .Platz2Mk .,

Sperrsitz 3 Mk.

Rheiianla

Max Linderl
der weltbekannte

Komiker in

Das kleine
Kaffeehaus.

Komödie in 6 Akten.
Serpentin soll nicht

d. Frauen nachfaufen.
Tolle Humoreske.

Thalia.
Kirchgasse72 . Tel.6137

Vom28.Aug.bis 3.Sept,
Erstaul f äbruDg«
des I. Henny Ports ».

Films 1920/21

Oie goldene
Krone.

Film -Roman in SAkten
In der Hauptrolle:

Kensty
Porten

Lustiges
Beiprogramm.

Spielze t : 3—101/, Uhr.

MW
Zwei große

| Erst - Aufführungsnt
L'itte Neumann
Karl Beckersachs

Bie Slüsksfalle.
ISehauspipl in 5 Akten
nach dem gleicnnam.
Ullstein -Roman von
Feod. von Zobelitz.

Des ü  ini Mi
Sensations - Drama

in 6 Akten.
Bruno Dccarli
Käthe Haaok
HermannValentin
Gu do Herzfeld
Walter Formes.

| Be »un : 4,6 1/.. u. 8V4

UM
8m !s!h« U » SbM

Dienstag , 31. August.
Zar und Ziminerman».

Komiiche Oper in 3 Aufzügen
von Albert Lortzing.

Peter I . . . Nie. Geiffe-Wink«!
Peter Iwanow . . Hch. Schorn
va » Belt . . Peter LordmL .n
Marte , f. Nichtk . Haus -goepM

als East
S' dmiral Lefort . . Aler . Kipn«
Lord Spudham . A. Nofalewiq
Marquis v. Lhateauneuf

Ludwig Roffmanil
Witwe Brown . . . Lilly Haas
Ein Offilie : . . . Adolf Spi«d
Ein Ratsdiener . Frtedr .Schmidt
Musik. Leitg . : Prof . Mannftasdt.
Anfang S.30, Ende etwa S.iS Uha

MjAiiz ' NsM '
Dienstag , Sl. August.

Tie Kino -Körrigi«.
Operette ins Akten von I .Silber!
In den Hauptrollen sind b»
ichSftigt : Die Damen : Maris
Palik , Mi ;zi Will , Ehrift»
Wtnlellowskq. Die Herren:
Eduard Bätz, F . W. Liesl«,
Kurt Stolzenberg , Josef Wi>dt.
Anfang 7, Ende nach 9.83 Uhr.

skMhW -ÄIlM
Dienstag , 31. Augu3t.

Naclimiita ^ j 4 oil 5.3J
Afconnements-Konzert,

Städt . Kurorchestor.
Leitung : Ii . Jr .ner , ictl *-

Kurkapellineistor.
U Ouvertüre zu ^Nebucau*

nezar 44 von G. Verdi.
2. Die Pester . Walzer von

J . Lanner . .
3. Piet Hein , holländiscM

Rhapsodie von P. G.
Anrovij . w

4. Geburtstagsmarsch von Vr.
Taubert . ,

5. Dan cgebet , altniederlano. ;
VoiKsiied von E. Kr0m®®v:-

6. Ouvertüre zu „Die Tauber-
flöte " von W. A. Mozart.

7. Ballettmusik aus 0SyIt^von L. Dell des.
Abend * 8 Uhr:

Bei aufgehobenem Abona4*
ment im Kurgartea
Volks-Konzert

Orchester : Städl . KarorchejMi
Leitung : H. ärmer , sti»

Kurkapellmeister . '
Sängervereinigung Wieaba . w

(etwa WO Sänger ). JA
Leitung : Lehrer W. Heu»

Vortragsfolg « :
1. Thüringische Festouver tu"

von E. lassen.
2. Chorvorträge : a) Die

von Kranz Aht , U) Wa"
abeadscliein von Sohmö!*”1;

s. Gebet aus „Der Kreisch “"
von 0 . M. v. Weber -Lus-

4. Chorvortr . : a) Beim Hol°g|
Strauch von Herrn . K:roh»«j:
b) Heut ^ ist heut von * **|
v Weiniierl . . »

5. Sechste ungarisch * K»*r
sodie von F. Liszt . H

U. Chorvorträg « : a) J »g*"
falsch Lieb von A. Drcg *yj
b) Wohin mit der Fre*-'>, |
von Friede . Silcher . . ,

7. Einzug der Gäste INI
Wartburg aus
von Rieh . Wagner . _ . . .

8. Chorvorträge : a) In
Ferne (Nun leb ’ wol*|, kf r.
kleine Gasse ) von Süc“*"
b) Frhhling au Rhein ^ 1
Simon Breit,
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vis Aussichten der Weltgetreidaernte.
Der Wochenbericht der Preisberichtsstelle des Deut¬

schen Landwirtsehaftsrats vom 21. bis 27. August führt aus:
Am Weltmarkt  ist die Gesamtheit der Ernteergeb¬
nisse  noch immer wenig durchsichtig und daher auch die
Geschäftslage schwer zu beurteilen . In den Vereinigten
Staaten sind die Druschergebnisse des Winterweizens über
frwarten . und in dem wichtigen Staate Kansas werden sie
i ',eit über anf ängl iche Voraussetzung mit 150 Mill. Bush.
/4 08 Mill. Tonnen ) geschätzt . Die Nachrichten über Schäden
des Frühiahrsweizens durch schwarzen Rost hören nicht auf
nnd sind auch von zuverlässiger Seite bestätigt . Es wird
aber in Handelskreisen bezweifelt , ob sie wirklich so groß
sind, wie an den amerikanischen Termin-
Märkten  verbreitet wird . Die Hauptklagen kommen aus
Minnesota, während in Süddakota das k> D günstiger
beurteilt wird . Aus Kanada liegt ein offizieller Bericht
vor der die Erträge des Landes an Weizen auf 262 Mill.
Busheis schätzt (= 7.2 Mill. Tonnen ), was 71 Mill. Bush , oder
19  Mill - Tonnen mehr ist als im Vorjahr . Der Schnitt ist
in Manitoba bereits voll im Gange und fällt , wenn auch
verschieden , so doch durchschnittlich befriedigend aus . Die
Provinz Saskatschewan hat in Kanada weitaus den größten
Anbau, und zwar in diesem Jahre 9.4 MilL Acres (1 Acre
= 64 ha ), also ca. 8 Mill. ha. bei einer Gesamtweizenfläche
des Landes von 17.2 Mill. Acres. Es wird daher darauf an¬
kommen. wie groß die durch Hitze und Dürre in dieser
Provinz angerichteten Schäden sind , um die Gesamternte
zuverlässig beurteilen zu können . In Manitoba beträgt der
Anbau 2.7 Mill. Acres, in Alberta , tfo die Aussichten glän¬
zende sind . 3.6 Mill. Acres. An beträchtlichen Aus¬
fuhrüberschüssen in Nordamerika  zweifelt
man drüben nicht, iedoch wird die jüngste scharfe Erhöhung
der amerikanischen Eisenbahnfrachten  als eine kräftige

Stütze für die dortigen Preise angesehen . Der Hauptfaktor
für die internationalen Marktverhältnisse liegt aber natür¬
lich in dem Umfange der europäischen Nachfrage
und dieser Beziehüng scheint man den amerikanischen rach¬
blättern zufolge nicht allzu optimistisch zu sein . Denn im
allgemeinen rechnet man mit durchschnittlich nicht un¬
günstigen Ernteergebnissen der europäischen Bedarfsgebiete
und ist darauf gefaßt , daß bei hohen amerikanischen Forde¬
rungen Europa  sich vorläufig nach Möglichkeit mit
seinen eigenen Ernten  behilft und die Hauoan-
schaffungen hinausschiebt , bis man auch über die Erträge
Argentiniens und Australiens klar Die letztwöchent¬
lichen Nachrichten vom La Plata sind keineswegs günstig.
Die bisherigen Niederschläge daselbst waren in den meisten
Gebieten ungenügend und die Trockenheit soll an den
Weizen- und Leinsaaternten bereits Nachteile voi-„ rsacht
haben . Die Grenzsperre , die zu einer Verbilligung der
Brotpreise in Argentinien beitragen sollte , hat zunächst keine
Wirkung geübt . Über die australischen Aussichten läßt sich
bis jetzt noch wenig sagen , doch sind dort weitere Regen in
verschiedenen Gebieten erfolgt . Von Indien wird in dem
offiziellen endgültigen Bericht die letzte Weizenernte mit
rund 47 Mijl. Quarters (=  10 .2 Mill. Tonnen ) beziffert . Im
letzen Jahre wurden 35 Millionen, in 1918 47.5 Millionen
Quarters Weizen gewonnen . Der indische Rekordertrag war
im Jahre 1915 mit 47.9 Mill. Quarters . Bekanntlich wird
über die Gestattung der indischen Ausfuhr erst im Spät¬
herbst beschlossen werden , und zwar abhängig von den in¬
zwischen eingetretenen Aussichten für die kommende Ernte.

Verkehrswesen.
* Die Hapag , die beste Weltorganisation . Nach einer

Meldung der ..United Telegraph “ betonte Harriman jun . dem
..Evening World “ gemäß in einem Interview , daß das Hapag-
Übereinkommen für Amerika äußerst wichtig sei . denn
Amerika müsse seinen Export auf eigenen Schiffen trans¬
portieren können und neue Märkte erschließen . Die Hapag

sei noch immer ein kräftiges Unternehmen , sie sei die
beste Weltorganisation . Wenn er . Harriman , das Überein¬
kommen nicht geschlossen hätte , so wäre ein englischer
Konzern eingesprungen . Außerdem sei ein Wiederaufbau
nur möglich, wenn Mitteleuropa einen Zugang zum Welt¬
handel gefunden habe . Der erste Harriman -Dampfer werde
in zehn Tagen nach Hamburg abgehen.

Berliner Devisenkurse.
w . T.-B. Berlin, 30. Angust, Drahtliehe Aus ia Ul an ; en für
Holland . . . . . 1584.40 3. Mit 1586 .90 B. kür lOI Gulden

364 .65 3. 365 .35 a 100 Franken
666 .30 3. 698 .20 & 100 Kronen

Dänemark . « . 709 .30 3. 705 .70 B. 100 Kronen
692 .00 3. 994 .00 B. 100 Kronen163.30 3. 16 4.23 B. ICCFinn .Mark
329 .2 S 3. 229.73 a 100 Lire
175 .30 3. 175 .70 a lPfd . Sterling

Kew-York . . . 49 .07 3. 49 .17 a 1 Dollar
343 .15 ). 343 .85 3. 100 Franken736.75 i. 738 .25 a 100 Franken

Spanien • • • • 803 .70 J. 303.30 a 100 Pesetas
Wien alte . . . 32.34 }. 22.40 a 100 Kronen32.343. £2 .40 a 100 Kronen

81 80 3. 82 0  3 a 100 Kronen
Budapest • • « * 19 .98 3. £0 .02 a UH) Kronen
Bulgarien - . • 00 .09 3. oo.oo a 100 Lei
fcenstantinopai . 00.00 3. oo.oo a 1 türk . Pfund

Vis Morgen -Ausgave umfaßt s Seiten .x

tzauptschrifileiter: tz. Lektsch.
geremtwortlich für den politischen Teil: F . Günther;  für den Unter»
haltungsteil: B. v. Nauendorf:  für den lolalen uns provinziellenTeil,
lowie Eerrchlslaal und Handel: W. Etz; für sie Anzeigen und R«U« uenr

H. Dornauf,  sämtlich in . WieLvaoen.
Druck». Berlag derL. S cheilen der  g'schen Hofduchdruckere. lu Sterbadcn.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 dir 1 Uhr.

Betr.
-ln der nächsten (36.) Woche gelangen in allen

Verkaufsstellen 8 Pfund deutsche Frühkartoffeln zum
Preise von 43 Pf . re Pfd . zur Verteilung . Abgabe
nur an die Geschäftskunden gegen Streichung des

dabin nickt abgedoli find, können markenfrei ver-
""8ie ^ Belieferung der Geschäfte erfolgt nach Mab-

gebe der Eingänge von Dienstag den 31. d Mts .,
ab. Die Verkaufsstellen wollen -bren Bedarf recht¬
zeitig beim Kcntcffelarnt . Boseplatz (8—12 und
2—5 Ubr geöffnet ) oorufen . sonst erfolgt eine Hufuhr.
Teilmengen können zur Vermeidung von Fubrkosten
pickt berücksichtigt werden. *

Wiesbaden , den 29. August 1920.
_ Der Magistrat.

WMWIUWinI.WmbelW
erstreckt fick auf Pferde (ohne Militärvierde ) . Rind¬
rieh (Kälber . Jungvieh . Bullen . Stiere . Ochsen.
Milch- und Zugkiibe). Schafe. Schweine und Zregen
nach Alter und Geschlecht. „ , . ^ _Das in der Nackt vom 31. August bis 1. Sep¬
tember vorübergebend (auf Reisen. Fuhren usw)
abwesende Vieh ist bei der Haushaltung , zu der es
gehört, mitzuzählen . Zählkarten werden nicht aus¬
gegeben. Durch die Zähler sind die Angaben der
viehhaltenden Haushaltungen in die Zählbezirks¬
listen einzutrasen . Das Ergebnis des Eintrags ist
von dem Hausbaltuvgsvorstand mündlich zu be¬
stätigen — Die Angaben über den Viehbestand
dürfen nur zu amtlichen statistischen Arbeiten , nicht
zu Steuerzwecken, benutzt werden. Wer wissentlich
unrichtige oder unvollständige Angaben macht, wird
mit Gefängnis bis zn 8 Atonalen oder mit Geld¬
strafe bis z» 10 000 Mk bestraft ; auch kann Bieh.
dessen Vorhandensein verschwiegen worden »8. tm
Urteil für dem Staat verfallen erklärt werden.

Auskunft über die Viehzählung wird im Rat¬
haus. Zimmer 47. vormittags erteilt.

Es wird ersucht, die Herren Zähler bei der Zäh¬
lung zu unterstützen.

Wiesbaden , den 16. August 1920. F263
ü _ Der Magistrat.
AMMWMlstUMU aufM Wnerie'

Mchn kl ©smarftmg WiesdMn.
Dienstag , den 7. September d. Js ., vor¬

mittags 9 Ahr. wird das diesjährige
Grummetgras

auf etwa 20 Morgen Wiesen versteigert.'
; Zusammenkunft bei der Fasanerie.

Wiesbaden, den 25. August 1920.
Domänen-Rentanrt.

Beste Betten
zu seht * billigen Preisen

Deckbetten . .
Kissen . . . .
Seenrnsmati *.
Woümatratzen
Kefallbeiten .
Halsketten . .
Schlafzimmer

Mk. 550, 450,
Mk. 180, 150
Mk. 450, 376,
. . Mk. 525.

. . . von Mk.

. . . von Mk.

. . . von Mk.

350, 289
120, 80
250, 175
425, 350

65 an
ISO an

S850 an

ftäSTBuchdähl
Wiesbaden , Bärenstrasse 4.

Smailte-
Sinter
Sehfissein

20

Ausverkauf
nur noch bis

Samstag, 4. Septbr.
22 24 26 cm

10.— 13.— 18.— 24 — ß.
24 28 32 34 cm

^ - - 10.— 12.— 14.— \ 6.— M.
* *ffeek»nnen 15.—, 20.— M Kaffeckessel 15.— M,

Wasserkannen 5.— 10.—, 15.— ß>
Kitiderleller u. -tassen billigst.
Deckel , braun , grau und weiß.
Schaum- u. Schöpflöffel 2.— M ,

Qianfasse, Jtheinstr.W

meines Herren-Wäsche-Geschäftes verkaufe den

Resffbestand meiner Waren
emm enorm billigen Preisen

Da ich stets nur erprobt gute Qualitäten
führe , so bietet sich hierdurch eine besonders
s gäisssäige Kaufgelegenheit :

Spezialität:
©IrerfiemcIeiB * Sporthemden von Mk »49 .— an
Krawatten , Selbstbinder „ ,r 12 .*® „
Kr « « « ® . . t . ® ° .

Böiges Pepeiz
32 Langgasse WIESBADEN - Laiaggasse 32

k (im Hofei Europäischer Hof .) j
r . . . A A

Schreibmaschinen,
' Garantie - Farbbänder,

Ia Qualität , empfiehlt:
ScfereibmascMnen -MülIei ’,

Telephon 4851. Bertramstraße 20.

LÄMWÜMM
Machines ei fricofer

beste sächsische Erzeugnisse , sofort lieferbar . Off.
unter L. 899 an den Tagbl .-Verlag.

Von der Reise zurück
Sl-i Bf.M

Kiainzer Straße 3.
Mein Büro

z. Annahme v Pfändern
in Gold . Silber und
Juwelen für d. städtische
Leihhaus befind . stck jetzt
Michelsberg 11,1

Cbr . Klee J uw elier ^

Sdiulranzen
und

Sdmlmaiifieii.
A. Letschert

10 Faul bru nnenstr . 10
10 Stück vollständig neue

Bandsägen
mit allem neuzeitl . Komf.
ausgest -, 750 »>m Aollen-
durchmesser. Kugellager,
sofort vreisw . ab Lager
lieferbar - Günstigste Ge¬
legenheit für Exporteure.
Maschinen w. auch eins,
abgegeben . Besicht, erbet.

Transmiffionsoau
Ludwig Dillman ».
Höchst am Main.

Luciu sstr 16. Tel . 458.
Einige 1ÖÜ0 Erdüeer»

vflanzen (Leitstern ) abz.
Sonnenberg . Sandwcg 20.

Weltberühmt!
für

Reinlichkeitu. grünen., aufmerks. Bedienung I5t5elt20 Jahren
Pamen- und Herren-

Coiffeur Wilh. Müller
("& ) 10 Wilhelmstrasse 10

Spezialität : 1
Haarfärben und Bleichen Champoing Ondulation Schönheitspflege

Haar- und Bartschneiden.

Manicure Pedicure.
Separater Eingang Von der Strasse aus und für jede Kabine.

Nur ausgesuchte, durch u. durch geschulte Angestellte. Keine Lehrjungen. Keine Lehrmädchen.

Zuckemangel„Einmachpulver“
»nacht ohne Zucker eingemachte;
Obst vollkommen frisch und haltbar.

Alleinverkauf: 731
>Schützenhof-Apotheke, Langgasse 11.

An adle!

* Tleu =&toffnung!  ❖
H . Levi

'Wiesbaden,40 Moritzslr. Morlfzslr . 40.

L Vorteile.
Schuhwaren zu billigen Preisen.

Beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse meine Angebote.

Generalvertretung
eines aussichtsreichen bereits eingesührten Nährmittels
besonderer Umständehalber abzugeben. Zur Uebernahme
sind 800 Mk. erforderlich. Interessenten wollen An-
fragen unter T. 397 an den Tagbl.»Berlag richten.

Raut - , Blnsen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen,
Auflciär. Broschüre No. _ _

Mit . 3 .— (Nachnahme ).
SpeziaSarzt Dr. med. Hollaender

Frankfurt a. M., llcthmannstrasse 53, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa “ 6953.

Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

SypSllÜS-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft !.

Methoden
ohne Bcrufsstörnng
5 a diskret verschl.

F132

Joseph Schatzkes
Gerti Schatzkes

geh. Bär
Vermählte.

Wiesbaden, Schenkendorfstraße 5.

Todes-Anzeige.
Nach kurzer Zwischenpause hat es dem

Allmächtigen gefallen auch unsere liebe Tochter

Agnes
im 19. Lebensjahre durch ein tragisches Er¬
eignis in Jenseits abzurufen . ,

Die tieftrauernde Familie:
Paul Kretzer.

Die Beerdigung fand in aller Stille statt.



©cife 4. Dienstag , 31. August 1920.

s Weibliche Prrfoirrü

pLPLSNS ?.
Wer Stellung sucht

»der zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F376

Gesucht
18* Dame für BurenINN8*

Anfragen 9—19 Ähr-
LessinMrage 10,

MeZkMyZleIMkr!

Vers.
1. Ee

Tqti
l.-Ve

Stellennachmels
für kämm. Angestellte
im Arbeitsamt . Z. 11.

LrdmÄedr«
aus »chtbsrer Familie,
Vergütung monatlich

Sv.— Mk., sucht *
Parfümerie BETTE

Michelsberg 6.

Lehrmädchen
fi.it Herren -Modena
sucht Heinrich Sch
Mlhelmjtraße SO.
^ GewerSiliche» Personal

Taillen-

mit
lt. spät
Echal

Ä Frenz. E . m. b.
Mskainz.

Mehrere
tüchtige selbständigelSi -Md
WlMklim

bei bobem Lohn (Tai
1. Klasse) per sof. gesuä

Walter Ells
Langgaiie 25.

I M-  II. » Sll-
WÄM

welche zugleich Stütz,
erstes Salongeschäft.

D. Frenz. E . m. b.
Mainz.

qässe 76.

WWhMII gesucht.

>ür die feine Blumen¬
hinderei gesucht.

Dlumenbaus Jung.
Burgstraße 2.

Tüchtige Friseuse

Htzlöck U. LchmZW.
bei sofortig. Vergüt
Tck>arnhorststraße 7.

Packermnen ges.
„Mattiaeum ". Baeker u.
Co.. Emser Str . 44—46.

6W M 1. WWSll

rm Hotel.

Zur Führung e. frauenl.
Privatbaush . a. d. Lande
(Nähe Würzburg ) sucht

. früherer Gutsbefitz. tücht.
k fleist. unabhängiges best.

) FräuLern
oder Frau reif . Alters,
kinderlieb , da mehrere
Kinder , teils crw .. vorb-
Zur Zeit hier . Erb . Ang.
mit Ang. über fsith. Be-
ickiäft.. bezw. Zeugnifte u.
Photo u I . 388 an denTaabk.-Nerlaa.

Köchin
die etw . Hausarb . übern ..
ges. Frau v. Lflienhoff.
Möbrinastraste 11.

Stütze
zuverläftig u. tüchtig fm

- Haushalt , zu einz. Dame
a für sofort oder vsät. ges.
>. Rudesbeimer Str . 7. 1.
u Suche ein erstes

WlIMWÄIl
» (angeh. Jungfer ) von 25
i bis 30 I .. das gut nähen
- u. bügeln kann, bei gut.

Lohn u. guter Bebandlg.
r Oft. mit Zeugnisabschrift

unter Z. 393 Taabl .-P.

. w. gutbürg , kocht, in 2-.
Perb -Saush . bald ges

- Frau General Giersbers.
i Rbeinstraste 108.
1 ßsteMMsSM'

gesucht
Bahnhof Sotel Mainz . _

Ein anständ Mädchen
für Küchen- u. Hausarb.
f. dauernd od. eine Frau

' für einige Morgenst. ges.
Sumboldtstraße 10.

. AWes ‘lalemmaDcijon
für sofort oder 15. Sevt.
gesucht. Lewin . Schier¬
steiner Straße 15.
Brav , einfaches Mädchen
gesucht. Zeugn . erw .: auch
Monatsfrau ges. Schellen,
berg. Gr . Burgstr . 14. 3.

Braves sauberes
Mädchen

für alle Hausarbeit bei
1 guter Kost und gutem
. Lohn sofort gesucht.

Frau Bleuel.
Kaiser -Friedrich-Ring 49.

) Mädchen gesucht
. Adolfstraße 6. 1.

Bei üeMM
oder einfache Stütze

. für kl, Familie bei gut.* Behandlung n. Verpfleg,
gesucht.

- Frau Direkt . Eisenlohr,
t Raürntbal . Str . 15. V . r.
- Jung . Mädchen
- au älterem Ehepaar für
k sofort oder sväter gesucht
- Adelbeiditraße 80 Bart.

* Mtm AusMdchsk!
gesucht- Tauber Adel-
heidstraste 53. 1 links.

Alleinmädchen
gesucht Blumcnstraße 7. 1

AllemmäÄchen
e gesucht . Hilfe vorhanden.
• Guter Lohn. Dr . Geißler,
■ Emser Straße 2.

Alleinmädcheu
5. bald . Eintr . od . 15 . 9.
ges. Mück. Luisenstr. 4. 2.

8 Tüchtiges Mädchen
gesucht Nerostraste 18. 1.

Weres MW
in kl. Villenhaush . gegen
hohen Lohn gesucht. Off.
u E . 400 Taaol .-Verlag.
Braves fleiß. Mädchen

ganz od. tagsüber gesucht.
Böbm . Schulberg 4. 1.

; Assöles MmnMchöü
sofort oder 15. Sevtbr.

, in kl. Haushalt gesucht
' Adolfsallee 33. 2.
, I . fleih . Mädchen sofort

'gesucht Moritzstr. 56. P.

kW \l »nsnäöö ).
gesucht. Seelfg, Meißen-

' burgstraße 3, 1.
Mädchen f. kl. EesÄäfts-

bausbalt gesucht. Fischer,
Adolsstraße 1 1 ,Gesucht sof. oder spät
gut emvfohlenes ält.

Alleinmädcheu
für -kl. herrsch. Haushalt
(2 Pers .) . Keine grobe

' Wäsche. Putzfrau.
Kaoellenstraste 85.

Nach Biebrich.
Fleiß ordentl . Mädchen.

- w. kochen kann und gute
- Zeugnisse besitzt, findet

gute dauernde Stell , bei
hohem Lohn in Billen-

- Haushalt . Vorzustell. in
Biebrich.

Nheinaauiteaße 31.

Tücht. Mädchen
für nach Köln in Obst-

. großhandl . aefncht. HoherLohn, freie Station und
, Familien -Anschli'ß. Off.

U. O. 388 Tagbl .-Verlag.

LMesvadener Tagblatt»
Rach

Stockholm
(Schweden) ir^rd gesucht
ein durchaus perfektes
Hausmädchen bei gutem
Lohn. Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen
sich beim Portier vom
»Hotel Schwarzer Bock".
Kranzvlatz . melden.
Anstand . Frau
oder Mädchen tagsüber
in Haushalt ges. Wahl.
Tannusttraße 13.

Ord . ehrl . Mädchen
tagsüb . ges. Mühlg . 17. 2.

Jung Mädchen tagsüb.
für leimte Hausarb . sucht
v. Favrat . Mühlg . 7. 2.

Mädchen tagsüber ges.
Kaüer -Friedr .-Ring 56.

Unabü . ehrliche Frau
od. Mädchen mit guten
Emvf.. im Alter von 30
bis 40 I .. die gewissenb.
den Haushalt leiten kann,
tügl . von 8—2 Uhr ges.
Erfrag , vorm . 8—9 Uhr.
Domm. Eöbenstraste 9. 2.

Mädchen
oder Frau in kl. Haus¬
halt bei gutem Lohn für
vormittags gesucht

Blückervlatz 3 2 lks.
Stundenfrau

sauber u. ehrlich, vorm,
aus 3 Stunden gesucht.
B . Diebl Rödcrstraße 13.

Stundenfrau gesucht.
Kreiser . Bismorckring 16.
~MMtSNlMM

mit Kost u. hohem Lohn
sofort gesucht Albrecht-
straße 46. 2 links.

Monatsfrau
2mal wöcktl. 2 Std . ees.
Wörthstraße 19. 3 I.
Monatsmädchen gesucht

Kaiser -Fr .-Ring 88. 8 r.
Saub . Mönatskrau ges..

wöchentlich 4mal 3 Std.
Reuter . Dreiweidenstr . 8.
Monatsmädchen o. 8—3
ersticht Adelbeidstr. 52. P.

Monatsfrau
4mal wöchentlich 2 Std.
gesucht. Müller . Wicland-
straße 10. 3.
Mädchen für Ausgänae

und leichte Hausarbeit
tagsüber gesucht - Schul-
bera 19. Part.
Lausmadchen

o sof. ges. S . Guttmann,
Langgasse 1—3.

Ehrliches sauberes

Lausmadchen
das auch putzen kann, lucht

Färberei W. Bischof.
l Männliche Personen1
£ kaufmännisch«!»Personal}

Reisender
für ganz Rheinland ges..
für Kognak. Svirituosen
u. sämtliche ausländischen
Liköre. Nur gewandte
tüchtige Leute welche g.
Kundschaft baden wollen
sich melden Sonnenberger
Straße 24. Wiesbaden,
bei Fritz.

Selbständiger tüchtiger

VeMuftr
zur Leitung einer Filiale
(Zuckerwaren) für sofort
gesucht. Stenograph .. Ma¬
schinenschreiben erf . Gut.
Gehalt nebst Prozent , v.
Umsatz Beding . 5000 M.
Kaution z. Sicherh . Gefl.
Offert ., mögl. mit Licht¬
bild Altersang . ufw. u.
2 . 399 Tagbl .-Berlaa.

GoipMtilKia) '
für Möbelgeschäft ge,ucht.
Osf. mit Gehaltsa igabe
u P . 397 Ta b!.-Verlag.

Tüchtiger
Maschineuschreiber (in)
für Änwaltsbüro gesucht.
Off. mit Zeugnisabfchr.
u. Gehaltsansorllch . unt.
E . 391 Tagbl .-Verlag.
( Gewerbliches Personal^

Für ein Reiseuntern.
in Zentraleurova wird
ein vcrläßl . u . selbständ
Modelleur zur Erzeugnis
der Kunstaugen für d.
Besch, ges. Off . mit Ang.
bish . Praris u. Chiffer
..Zentraleurspe " an die
Ann .-Erv . ..Vrovaganda"
Prag 7. Stevanska 55.

Nrorgen-Ausgade. Erstes Blatt.

Anger LMSburslhe
sofort gesucht.
E. TcheUenberg, Gol dgasse 6.

Jüngerer Hausbursche
per sofort gesucht.
Kunsthandlung Banger.

Luisenstraße 6.

Laufbursche
aus ehrbarer Fam .. Alter
14—16 Jabren . gesucht.

A. Scheibe!.
Wilhelmstrabe 52.

KelleMW Î
( Weibliche Personen }

f Kaufmännische» Persorttll I

Kontoristin j
Anfängerin , aber mit
guter Ausb., sucht Stell,
für allg. Kont. - Arb.,
Buchs.,Stenogr .,Masch.-
Schr. usw. u. erb. srdl.
Anfr. unter T. 396 an
den Tagbl.-Verlag.

Handelsschülerin
verf . deutsch, franz .. be¬
wandert in Kinderpflege
sucht Besch, f. nchm. 2—6.
Off , u. 61 392 Taabb -V.

für neuzeitliche Entwürfe
aller Art gesucht. Offert.

- Si — ■ii. 6 , 397 Ta gbl.-Verlag
Schuhmacher

tüchtiger Arbeiter , ges.
Saalgasse 4. Laden.

Junge alleinkteh Frau
tücht. Kraft , s. dauernde
Stelle als
Filialleiterin

oder sonst. Bertrauensv.
Off, u. A. 35 Tagbl .-V.

Junges Fräulein
sucht Stellung in Geschäft
irgend welcher Art , auf
gleich oder 18. Sevtbr.
Off , u. O. 400 Tagbl .-VI.
[ Gewerbliches Personals

AZ. «lters Mm
w. lange Jahre selbständ.
feinen Haushalt geführt
bat . sucht Stelle a. Haus¬
hälterin bei ält . Herrn.
Offerten mnter G. 393
an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
wird von unabhängiger
junger Frau , welche ge¬
stützt auf gute Emvfebl.
u . in der Lage ist. grüß.
Personal zu leiten , also.

MlrsmsWe
als Wirtschafterin in gr.
Betrieb . Kaut , kann in
jeder Höbe gestellt werd.
Offerten unter G. 388
an den Taabl .-Verlag .

3g. m  MM
(Erfahr , in allen vork.
Arbeiten des Haushalts)
sucht Stell , zur selbständ-
Führung dess-. am liebst,
bei einz. Dame . Eintritt
gleich oder später . Geil.
Off, u X  395 Tagbl .-V.

Fräulein
seither in bess. Haushalt
tätig , sucht Stell , in nur
gutem Hause. Familien-
Anschluß erwünscht. Gefl
Off. u. K. 385 Tagbl .-B.
Mädchen, w. etw . kochen

kann, sucht Stellung in
kl. Haushalt . Morrtz-
ftraße 41. Stb . 3 l.

f Sermieftiiiflen]
4 Zimmer.

Für Winter , ev. l.. an 1
bis 2 Damen f. schön,
ges. 4-Z.-W. 1. Et ., z. v.
Angeb. A. 40 Tsbl .-VI.

Läden u. GesÄäft»räirme.
Westendjtr . 20 Lagerr ..
passend für Tüncher und
Lack ie rer , zu vorm

immermannstratze 1
großer heller Raum ca.
80 Qmtr .. gute Anfahrt,
znm 1. Okt. als Lagerr.
oder Werkst zu vermiet.
Näheres Bo rberh. Pa rt

H. gr . Werkg., >Älv. Str . 14.
Möbl Kim.. Man* «sw

Gut mödl. Zim . an solid.
Herrn . Lchrftraße 25.

1—2 möbl. 3im „ Süds .,
el. Licht. Balk .. zu vcrm.
Fesenbeckh. Blücherstr . 13

Wohn - u. Schlafzimmer
zu vermieten Mühl¬
gasse 15. 2. Stock.

(Bat OWertös Immer
mit 2 Betten , gifte Pens,
zu v. Wcbergasse 38. 1.

2—8-WN1.-MHN.
möbliert od. unmöbliert,
in gut. Hause von ruh.
Dauermieter per sofort
gesucht. Off. u. v . 400
an den Tagbl.-Bcrlag.

Nr . 4gz.

Junge Frau m pr
sucht vorm . 2 Std . Besch.
Herm annstr . 26. V. P . I.

ĵ M ännli chePersonen" )
( Lerverbliches Per ?onal^

Jg . strebs. Schlosser
u. Installateur sucht Be¬
schäftigung irgend welcher
Art . Offerten u. M . 393
on den Taabl .-Verlag.

Aelterer Herr
Dauermieter , sucht ruhig,
möbl . Zimmer sofort. Zu¬
schriften mit Preisung , u.
U. 387 Taabl .-Verlag.

Fpsrzoss
sucht schön möbl .Zimmer,
mögl . im Zentr . d. Stadt,
für 15 Tage ab 1. Sept.
Off. mit Preisangabe an
Hrn . Barberot , cercle des
Officiers , Wiesbaden.

Eine gebild . irr . Dame
sucht schönes Zimmer nt.
Venfion bei sehr anstrind.
Familie . Offerten unter
D. 388 an den Tagbl .-V-
Fräul . sucht sofort möbl.
saub. Zimmer

bei ruh . Leut , ohne Früh¬
stück. mögl . Nähe Gericht.
Off. mit Preisung , unter
K. 400 Taabl .-Berläg.

Gut möbliertes
Wohn- u. Schlafz.
in Herrschaftsbmis ges.
Off. u S . 388 Tagbl .-V-

Jung , deutsch,
sucht 1 oder 2

möblierte Zimmer
mit Küche oder sg,
für sofort. (Veitwich
gestellt werden.)
viertel bevorzugt.
u. Z. 397 an d. Taq

Herr
sucht behaglichen
ausenthalt . Osfe
A, 38 an den

Suche gr. freunbl.
möbliertes Zimmer
Zentrum der Stadt

sucht leer . Zim . m.
gelegenb. in g. H. .
u D. 398 Ta gbl.-Verl

Ich suche einen -Laden
im Zentrum der
für sofort. Offerten
V. 394 an d. TaabÄ

Ml». MmMm
und ca 12 Meter lü!l!
und 6 Meter breiter

PriMteoim
für geräuschlos, chemisch
Betrieb sofort ges. c»i
Kauf . Offert , u. S.
an den Taobl .-Verla

SAM M«
für Unterrichtszwecke i
2 Abenden der Woche
1. Okt. zu mieten sejur
Off. u. K. 399 Tagbich

Junger Buchbinder
s. Beschält. irg? w. Art.
Näh . Adlerstraße 68. H. 2

Handwerker
verh.. sucht d. Beschäftig,
irgendwelcher Art . Offert.
u. L 401 Tagbl .-Verlag.

Ktlltt WMgSMßMiK!!!
3 Zimmer für Büro geeignet, Parterre oder 1. Etagr,
in guter Gejchästsiage gesucht.

Marce ! Netter St  Co.
Nerostraße 38.

Kochlehrstelle gesucht
für Jungen , der Ostern
aus der Schule entlassen
wird . Angebote u. G. 380
an den Tagbl .-Verlag. mit großen Schaufenstern und Lagerräumen

in guter bis bester Lage
sofort oder später gesucht.

Gefl. Angebote u. SB. 400 a. d. Tagbb-Verl.
von größerem Werk zu baldmöglichstem Eintritt
gesucht. - Angebote mit Zeugnisabschriftenund
Lichtbild erbeten unter E . 1509 an Ann . -Erped.
D. Frenz. G. m. b. H., Main z. F8

Alte renommierte größere Seifen - und
Waschmittel -Fabrik sucht für Wiesbaden und
Umgebung einen seriösen, gut eingeführtenVertreter
welcher in der Lage ist, Seife und Seifenpulver
in eignen Räumen unterzubringen und die Kund¬
schaft intensiv zu bearbeiten.

Angebote und Referenzen unter Z. 315 an
den Tagbl.-Verlag erbeten. F396

Wohnungen
^ z« vertauschen

Wohnungstausch!
Möchte meine kleinere

preiswerte K-Z -Wshaung
wegen Platzmangels geg.
7—8-Zimmer . Wohnung
tauschen oder Einsamil .-
Haus mieten . Kurlage
bevorzugt - Offert , unter
3 . 399 an d. Tagbl -Verl.

Umständehalüer
schöne I -Zim.-Wohn. ,
gleiche oder kl. 2-Zn
Wohnung zu tauschenc
Off, u. B . 4Q0 Tagbl.-L

Z - ZIVEK - D«
u. Küche in Dössel!
gegen 2 Zimmer u. K»
in Wiesbaden zu tau'
gesucht. Offerten un,
T. 384 an den Tagbl.-

Sehr schon möbl. Zimmer
mit sevar. Eing . zu vm.Neroitrakie 9. 1.

Eleg. WoP- u. 6Uüsz.
an feinen Herrn zu vm.
Rudesbeimer Str . 9. 21.

Aelt . beff. Herr findet
gem. dauerndes Heim.
Off. u. B. 400 Tagbl .-VI.

Schön möbl. Zimmer in
Vorort zu verm . Off . u.
E. 388 Tagbl .-Verlag.

Lagerraum
am Westbahnhof , für jeden Zweck geeignet,
18x9 '/- Meter groß (— 170  Quadratmeter ),

zu vermieten.
Angebote unt . D. 388 a. d. Tagblatt-Verlag erbeten.

K8M.foinung
4—5 Zim.. Küche. Bad
(ganz oder teilw . möbl .)
sofort oder Sevtbr . von
deutsch. Ebev. mit 6iähr.
Jungen gesucht. Schon.
Behänd !, zugesich. Aus-
fübrl . Angeb. mit Lage
Preis usw. u. F . 391 an
den Tagbl .-Verlag

Wohnungstausch!
3—4 Zimmer und Zubehör in guter LageWissbsdm-----Mn*!ilMot
gesucht. — Angebote an Rittmeister, von Metz

Zc. Wies aden, Pension Internationale.

«MW s
£'  Kapttaiirn -Ängebote )

Hyv -Geld auf Säufer
bis 3. u. 4. St . g. selbst.
Oft , u. D. 340 Tagbl .-V.
£ Ka pitalien -Gesuch« )

25000 Mk.
sofort für kurzfristiges
Geschäft bei Gewfnnant.
von Kaufmatm gef. Off.
« . W. 393 Tagbh -Verlag.
Je 50000 Mk.
an zweite Stelle nur von
Selbftgeber auf 2 prima
Objekte sofort od sp. ges.
Oft . u. V. 388 Tagb l.-V

Zm mKW  ^
Jmmobllien -Berkäufe j

Glinst. Gelegeniieitsi
zu

Kau! und Miata
van ,

herrschaftlichsi Villen|
und Etagen
weist naci

J. Chr. Slückllsii
Icicphoa W)5». >

11 ilheimstraßa •'>>< 1

StSlmsEW.
mit gr . Gart .. Autos
Stall , usw. zu vext \
u. E. 382 Tagbl .-Vorb

MWlhS
Jgs Ehepaar , höherer

Beamter - ohne Kind ., s.
2- 3̂ « ’Mmn
mit Küche od Küchenben
in best Hause, in oder
Nähe Wiesbaden . Offert,
u. F . 388 Tagbl .-Verlag.
Dame sucht in fein. Haus

möbliertes Zimmer
als Dauermieterin , evt.
statt Zwangseinauartier
Bierstaoter Str u. Um¬
gebung bevorzugt . Offert,
mit Preisangabe unter
B . 398 Tagbl -Verlag.

Aelt . bess. Ebev. sucht
aut möbliertes

Hotels , Pensionen
!Wohn- u. Gcschäftshäus.Villen.
IVerm. v. 2ln- u. Verkauf.
II . Schottenfels & Co.
39/31 Theat.-Kolonnade.

Fernspr . 224.

85 000 Mark.
Kl . eins. Billa m. Gart .,
für 2 Fam . oafs.. bald
beziehbar , dicht bei der
Elektr . zu verkaufen.

Eng et Adolfst rastp 7.

Wchrr- u. 6d)Iai5immer Hochmod.Villa
beste Lage . Umstände b.
sofort zu verk. Offert , v.
Selbstreflektanten unter
O. 387 an d. Tagbl .-V.

mögl mit voller Pension
uls Dauermieter . Gefall.
Offert , mit Preisang . u.
D. 383 Tagbl.-Verlag.

immoliiiiBn jeder/
I Hotelsu. Gesßhäi
weist nach zu güast-

Bedingungen
Orundstösks-iarkt!
Schwalbacher Str.
Tel. 5884. Auskünf'
Beratung und ev’
Führun g kostenlos- ,

Herrlich
Villa

in bester Lage. Tofotl
ziehbar , mit ÄutoM
Obstgarten , an
reflektanten _
zu Verkäufer

Offerten unter <?■
an den Tagbl -V-tli^
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